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42. Jahrgang Die Kirche in Konradsdorf mit der,,Dicken Eiche“.
Das Bild stellte D. Breier, Wülfrather Str. 12, Mettmann, uns zur Verfügung. Es wurde 1956 aufgenonunen.
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Schlesier wollen in Schlesien heim Aufbau  
einer demokratischen Verwaltung helfen

Versammlung des Schlesischen Kreis-, Städte- urod Gemeindetages

B o rk en /W estfa len . E in frischer W ind 
w ehte den D elegierten des Schlesischen 
Kreis-, S tädte- und  G em eindetages (SKSG) 
ins G esicht, als sie sich je tz t kurz nach der 
W iedervereinigung W est- und M ittel­
deutsch lands in B orken in W estfalen zur 
Jahresversam m lung 1990 trafen . Die Dis­
kussionen zu den einzelnen Tagesordnungs­
p u n k ten  verliefen außergew öhnlich k o n tro ­
vers, es w urde m it M ehrheit beschlossen, 
eine Z usam m enarbeit m it S täd ten  und  G e­
m einden in Schlesien im R ahm en einer eu­
ropäischen  V erständigung anzustreben und 
ihnen  beim  A ufbau  einer dem okratischen 
V erw altung zu helfen. Besonders u n te r­
s tü tz t w erden sollen die vier schlesischen 
L andkreise  im  O sten der B undesrepublik .

T ro tzdem  ließ SK SG -Präsident G ünter 
Kelbel in seinem Jahresberich t keinen 
Zweifel d aran , daß  er die V ereinbarungen 
zur W iedervereinigung und  die Ä nderun ­
gen des G rundgesetzes fü r nicht richtig 
hä lt, da  ein D rittel des deutschen S taatsge­
bietes in den G renzen von  1937 sozusagen 
zum  „ N u llta r if“  an  P o len  abgetreten  w ur­
de. E ine N euordnung  in E u ro p a  könne nu r 
a u f  den G rundlagen des V ölkerrechtes ge­
schehen, A nnexion, V ertreibung und  D ieb­
stahl seien keine guten  S tartpositionen . Die 
A b tre tung  der deutschen O stgebiete an  P o ­
len durch  die A nerkennung der O der- 
N eiße-Linie könne auch  n ich t als Bezah­
lung einer K riegsschuld bezeichnet w erden, 
weil die Sieger m achte des Zweiten W elt­
krieges und  auch  P o len  sich freiwillig zur 
U nterzeichnung der K SZ E -A kte und  des 
U N O -R echtes b ek an n t haben . D ort aber 
w erden V ertreibung und  A nnexion als Völ­
kerrechtsverletzung angesehen.

D er SKSG v ertritt die kom m unalen  In ­
teressen der Schlesischen S täd te  und G e­
m einden, die hier in der B undesrepublik  
durch die H eim atkreisgruppen  sprechen. 
Im  SKSG sind über 60 K reisvereinigungen 
schlesischer S täd te  und  G em einden vertre­
ten , die ihre D elegierten nach  B orken en t­
sandten . Sie vertre ten  insgesam t 1,2 M illio­
nen Schlesier. D er L andkreis B orken ha t 
die P atenschaft fü r den L andkreis Breslau 
übernom m en und kom m t dieser A ufgabe 
vorbildlich nach .

Die w ichtigsten Beschlüsse der Jahresver­
sam m lung w urden durchaus n icht im m er 
einstim m ig verabschiedet. D er SKSG wird 
eine Seniorenhilfe fü r schlesische S täd te  
und G em einden in der ehem aligen D D R  
und in O berschlesien organisieren. 50 ehe­
malige K om m unalbeam te und  -angestellte 
werden in den vier niederschlesischen 
L andkreisen der B undesrepublik  und in 
O berschlesien beim A ufbau  einer dem okra­
tischen V erw altung m ithelfen . D er SKSG 
verabschiedete Richtlinien zu P a ten - und 
P artnerschaften  zu schlesischen S täd ten  
und  G em einden im je tz t polnischen S taa ts­
gebiet. H ierbei fo rderte  er die bundesdeu t­
schen S tädte und G em einden auf, bei P a ­
tenschaften  und P artnerschaften  die D eut­
schen Freundschaftskreise in Polen m it ein­
zubeziehen und P atenschaften  zu schlesi­
schen Kreisen nicht einschlafen zu lassen,

weil die A ufgaben für solche Patenschaften  
eher größer als geringer geworden seien.

Der SKSG unterstü tzt die Bemühungen 
der L andsm annschaft, in G örlitz ein schle­
sisches K ulturzentrum  zu schaffen und fo r­
derte für die Deutschen in Oberschlesien 
von der Bundesregierung H ilfe für den 
D eutschunterricht an den Schulen, der je tz t 
genehm igt worden ist.

In  Fachvorträgen berichtete Dr. Jo sef 
G onsior aus R atibor von der A rbeit der

D eutschen Freundschaftskreise in Ober­
schlesien und den K om m unalwahlen, bei 
denen viele deutsche A bgeordnete in die 
S tädte- und G em einderäte eingezogen sind. 
P räsident Kelbel erinnerte an die Gründung 
des ersten D eutschen S tädtetages durch den 
Bürgerm eister der S tad t Pleß und wies auf 
das S onderheft des D eutschen Städtetages 
in Köln h in, das zu diesem Jubiläum  er­
schienen ist. D er G eneralsekretär des BdV, 
H artm u t K oschyk, berichtete über die Ent-

Der Landkreis Borken in Westfalen war Gastgeber bei der Jahrestagung des Schlesischen 
Kreis-, Städte- und Gemeindetages, vor dem Dr. Josef Gonsior (Bildmitte) aus Ratibor 
über die Arbeit der Deutschen Freundschaftskreise in Oberschlesien berichtete. Als Gast­
geschenk überreichte der Leitende Kreisrechtsdirektor Heribert Borgoite (links) ihm und 
dem Präsidenten des SKSG, Günter Kelbel, ein Wappen des Kreises Borken

Der Deutsche Siädtetag wurde vor 80 Jahren in Pleß/Oberschlesien gegründet. Der Präsi­
dent des Schlesischen Kreis-, Städte- und Gemeindetages, Günter Kelbel (links), gedachte 
dieses Jubiläums und überreichte Dr. Josef Gonsior aus Ratibor die vom Deutschen 
Städte- und Gemeindebund herausgegebene Gedenkschrift. Bilder: Jutta Graeve
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Wicklung in den vier niederschlesischen 
Landkreisen im O sten der B undesrepublik  
nach der W iedervereinigung und der F orde­
rung nach nationaler Iden titä t der D eut­
schen in Oberschlesien. M inisterialrat a. D. 
Dieter Graeven referierte über die Sam m ­
lungen ostdeutschen K ulturgutes in N o rd ­
rhein-Westfalen und Jo h an n es Stinner 
führte in die ostdeutsche K ulturarbeit im 
Landkreis Borken ein.

Die Delegierten beschlossen eine R echts­
verwahrung gegen die Form  des W iederver­
einigungsvertrages und eine S tellungnahm e 
zum deutschen E igentum  in den deutschen 
Ostgebieten. Zu diesem T h em a referierte 
auch der Vorsitzende des B auernverbandes 
der Vertriebenen, H orst H oferich ter. Der 
Bauernverband der V ertriebenen u n te r­
stützt zwei Landw irte aus O stdeu tsch land , 
die vor dem V erw altungsgericht in Köln 
Klage erhoben haben. Sie fo rdern  eine K lä­
rung, ob die A nerkennung der O der-N eiße- 
Linie das E igentum srecht der ostdeutschen  
Bauern an ihren H öfen  au ß er K raft setzt. 
Ziel der Klage soll sein, so H oferich te r, die 
Bundesregierung zu verpflich ten , das Ei- 
'chtumsrecht der V ertriebenen Bauern 

wahrzunehmen. Im m erhin seien zwei D rit­
tel des ostdeutschen L andes in bäuerlichen 
Besitz gewesen.

H oferichter versuchte den Delegierten 
klarzumachen, daß  den vertriebenen  L an d ­
wirten weniger an einer E ntschädigung, 
sondern an einer A nerkennung  ihrer E igen­
tumsrechte läge. Sein eigener H o f  sei nach ­
weislich seit 1667 in Fam ilienbesitz, dam als 
sei von einem D eutschen Reich keine Rede 
gewesen. Der B auernverband  der V ertrie­
benen rechnet m it einem  R echtsstreit durch 
alle Instanzen und m it P rozeßkosten  von 
etwa 100 000 DM , die bisher durch  Spen­
den der M itglieder des V erbandes aufge­
bracht werden konn ten . J u tta  Graeve

m m m

Junge Politiker aus den Reihen 
der Vertriebenen im Bundestag

Der Präsident des Bundes der V ertriebe- 
'"Nn, Dr. H erbert C zaja , h a t bei den letzten 
Zündestagswahlen nicht m ehr kandid iert, 
um jüngeren P olitikern  die M öglichkeit zur 
Arbeit im Bundestag zu geben. Z um  A us­
gang der Bundestagsw ahlen e rk lärte  er:

Die A rbeit für die V ertriebenen , fü r die 
Deutschen in der H eim at, fü r die Verwirkli­

chung  des Rechtes a u f  die H eim at, fü r die 
freie Z ukunft D eutschlands in einem  freien 
Europa, fü r die V erbesserung ungerechter 
Verträge wird schwierig, aber auch  in den 
nächsten Jahren  von g roßer Bedeutung 
sein. Sie erfo rdert starkes, m utiges und 
konstantes Engagem ent auch  fü r zeitweise 
unpopuläre Anliegen. In  der P erson  von 
H artm ut Koschyk, G eneralsekretär des 
BdV, habe ich einen fü r diese A rbeit zuver­
lässigen, klugen und  sachkundigen N ach­
folger bekom m en, ln  der C D U /C S U -B un- 
destagsfraktion hat sich e rneu t eine A r­
beitsgruppe der V ertriebenen konstitu iert. 
Ihr gehören praktisch  alle A bgeordneten  
aus dem  Bereich der V ertriebenen, F lücht­
linge und Aussiedler an . Z um  V orsitzenden 
der A rbeitsgruppe im  B undestag  w urde der 
CSU -Bundestagsabgeordnete H artm u t Ko­
schyk gewählt. E r tr itt dam it meine N ach­
folge an.

. Dr. H erbert Czaja  
B undesvorsitzender des BdV

Fragen an den 
Herrn Bundeskanzler

Mit dem  Abschluß der ,,2 plus 4-Ver- 
handlungen“  und dem Vereinigungsver­
trag, vor allem aber nach der Paraphierung 
des G renzvertrages mit Polen, scheint die 
T ür für eine vernünftige Lösung zugeschla­
gen.

Als M inderheit, über deren Schicksal ein­
fach hinweggegangen wird, stehen die hei­
m atvertriebenen Deutschen und vor allen 
die M enschen, die Grund und Boden in den 
Vertreibungsgebieten haben, mit leeren 
H änden da und müssen nun der Entwick­
lung hinterherschauen, erklärte der Präsi­
dent des Schlesischen Kreis-, Städte- und 
Gem eindetages, Rechtsanwalt Günter Kel- 
bel.

Es ist daher notwendig, noch zu versu­
chen zu retten, was zu retten ist. Deshalb 
fordert Präsident Kelbel alle Vertriebenen 
auf, sich an einer A ktion zu beteiligen, die 
die Bundesregierung zwingen soll, sich mit 
dem  berechtigten Anliegen der deutschen 
Bürger zu befassen.

In einem Schreiben an den Bundeskanz­
ler sollten Vertriebene Auskunft über die 
Verhandlungen mit Polen fordern, die im 
W inter beginnen sollen. Vertriebene sollten 
ihr Recht verlangen, indem sie Verhandlun­
gen über ihr Eigentum fordern. Als Hilfe 
für die Abfassung eines solchen Schreibens 
hier ein Vorschlag:
A n  den
H errn Bundeskanzler Dr. H elm ut K ohl
Bundeskanzleram t
5300 B onn 1
Sehr geehrter Herr Bundeskanzler, 
in A nbetracht der bevorstehenden Ver­
handlungen mit Polen nach den „2  plus 4- 
G esprächen“  über eine grundsätzliche Re­
gelung aller deutsch-polnischen Probleme 
bitte ich um  Bestätigung der von der Bun­
desregierung bislang immer vertretenen 
A uffassung, daß durch eien Grenzregelung 
m it Polen die Eigentumsrechte der Deut­
schen in diesem Gebiet nicht berührt wer­
den.

Gleichzeitig bitte ich Sie, bei den Ver­
handlungen mit Polen darauf zu drängen, 
daß die polnische Seite das deutsche Eigen­
tum  anerkennt.

Angesichts der großen Beunruhigung, 
die die zur Zeit laufenden Verhandlungen 
m it Polen bei Millionen Heimatvertriebe­
nen ausgelöst haben, wäre ich Ihnen für ei­
ne Stellungnahme sehr dankbar.

D er Brief m uß natürlich einen deutlich 
lesbaren Absender und die Unterschrift 
enthalten. Eine Kopie dieses Schreibens 
sollte an einen Vertriebenenpolitiker Ihres 
V ertrauens, etwa Rechtsanwalt Ortwin Lo- 
wack (CSU) oder H artm ut Koschyk (CSU), 
Bundeshaus, 5300 Bonn 1, geschickt wer­
den. Ziel dieser Aktion ist es, so Präsident 
Kelbel, daß die Eigentumsfragen Gegen­
stand  der Verhandlungen mit Polen wer­
den.

NOCH LIEFERBAR! 
Das Märchen von den 

deutschen Flüssen
von Paul Keller

DM 5,80

Deutsche Freundschaftskreise 
überall in Schlesien

Überall in Schlesien form ieren sich je tz t 
deutsche Freundschaftskreise (DFK). In  
Oberschlesien sind sie zahlreicher und ak ti­
ver als in Niederschlesien. Der Schlesische 
Kreis-, Städte- und Gem eindetag (SKSG) 
ru ft alle H eim atkreisgruppen und  H eim at­
kreisvereinigungen auf, zu diesen deu t­
schen Freundschaftskreisen in ihrer schlesi­
schen Heim at K ontakte aufzunehm en.

W enn westdeutsche K om m unen P artn e r­
schaften oder Patenschaften zu schlesi­
schen Städten und G em einden anstreben, 
so sollten sich die H eim atgruppen einschal­
ten und die westdeutschen G em einden au f 
diese M öglichkeiten der K ontakte hinwei- 
sen. Die westdeutschen H eim atkreisvereini­
gungen sollten selbst P atenschaften  zu den 
Deutschen in ihrer H eim at anstreben.

Es sollte keine Patenschaften  oder P a r t­
nerschaften einer w estdeutschen G em einde 
geben, in denen nicht die H eim atkreisverei­
nigungen hier in W estdeutschland m it ein­
geschlossen sind. D arau f weist der P räsi­
dent des SKSG, Rechtsanw alt G ünter Kel­
bel, hin. Das ist in Niederschlesien schwie­
riger als in Oberschlesien. H ier aber m üssen 
die Heimatkreisvereinigungen w achsam  
sein, denn dam it können sie den in  unserer 
schlesischen H eim at verbliebenen D eu t­
schen echt helfen und ihre G ruppierungen 
politisch aufwerten.

Ziel dieser G edanken ist es, so P räsiden t 
Kelbel, den Deutschen in  Schlesien zu hel­
fen, ihrem Volkstum  m ehr A nsehen un d  
mehr Freiheitsrechte zu verschaffen. H ilfs­
aktionen nach Schlesien sollten g rundsätz­
lich über die deutschen Freundschaftskreise 
geleitet werden, dam it sie vor allen den 
Deutschen in Schlesien zugute kom m en 
und ihnen eine Z ukunft in Schlesien erm ög­
lichen. (jg)

B U C H B E S P R E C H U N G

' Haynau
Eine Kleinstadt in Niederschlesien. In  

Bildbänden erwähnt — ein F o to  vom  Ring 
mit dem Dom  — sonst nichts. A ber H ay­
nau war mehr!

Jetzt gibt es ihn: D en N achdruck des 
Festbuches (1. Teil) vom  H eim atfest 1926.

Das Festbuch erzählt wie die H eim at 
war, was seit dem letzten H eim attag  1910 
geschah. Für uns heute eine kleine C h ro ­
nik.

So wird u . a. über die bauliche E ntw ick­
lung, die G rünanlagen, H andel und  In d u ­
strie, über das H andw erk, die G ew erk­
schaftsbewegung, die Schulen, das ku ltu- 
reUe Leben, die Kirchgemeinden, über das 
Sportgeschehen, kurzum  über alles berich­
tet, was „H aynau“  w ar und in unseren 
Herzen bleibt.

Ferner wurde das Buch m it wertvollen 
und seltenen Bildern, z. B. m it Inn en au f­
nahm en vom D om  usw. ergänzt. D er A n ­
zeigenteil gibt Zeugnis über das vielfältige 
Geschäftsleben in H aynau. W er dieses 
Buch in den H änden hält, läßt „ H a y n a u “  
wieder ganz lebendig werden.

Das Buch ist in einer lim itierten A uflage 
erschienen. Es kostet 26,80 D M  und ist er­
hältlich per N achnahm e bei U lrich Spren­
ger, 3252 Bad M ünder 1, B rockhoffstr. 2.
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Hilfe von Senioren 
wird gebraucht

In  Schlesien, vor allem  in Oberschlesien, 
leben noch m ehr Deutsche, als wir bisher 
annahm en . Sie können sich erst je tz t, wo 
sie die M öglichkeit dazu haben, zu ihrem  
D eutschtum  bekennen. Sie brauchen unse­
re  H ilfe, vo r allem  um  ihre deutsche Spra­
che w ieder zu  pflegen oder, was vor allem 
bei jungen  M enschen notw endig ist, die 
Sprache ihrer E ltern  wieder zu erlernen.

Gleichzeitig- haben die K om m unalw ah­
len, die überall in Polen im letzten Jahr 
zum  ersten M al a u f freier Basis durchge­
fü h rt w urden, gezeigt, daß besonders in 
O berschlesien ein großer Teil der Bevölke­
rung sich zum  D eutschtum  bekennt. Die 
deutschen M enschen in Schlesien brauchen 
unsere H ilfe. D eshalb ist der Schlesische 
Kreis-, S tädte- und G em eindetag (SKSG) 
dabei, eine Seniorenhilfe zu organisieren. 
D ie K ontak te  laufen über die deutschen 
Freundschaftskreise in den einzelnen O rten 
Schlesiens.

H eim attreue Schlesier im  R entenalter 
werden dazu aufgerufen, sich fü r einen be­
grenzten E insatz in Schlesien zur V erfü­
gung zu stellen. G ebraucht w erden pensio­
nierte Lehrer fü r den D eutschunterricht, 
Berufsschullehrer fü r Landw irtschaft, 
kom m unale Fachleute fü r das Sozialwesen, 
fü r W irtschaftsbetriebe zur Versorgung 
und  E ntsorgung der G em einden und für 
das O rdnungsam t.

Den hilfsbereiten Senioren werden die 
Reisekosten ersta tte t, ihnen w ird in Schle­
sien kostenlos U n terk u n ft und  Verpflegung 
gew ährt und  sie sind w ährend des Einsatzes 
gegen U nfälle und K rankheit versichert. 
N ähere A uskunft erteilt der P räsident des 
Schlesischen Kreis-, S tädte- und G em einde­
tages

Rechtsanw alt G ün ter Kelbel 
A m  R odderberg  14 

5307 W achtenberg-N iederbachem  
Telefon (02 28) 34 35 09

A us dem ostdeutschen Pressedienst:
SPD-Ministeir versagte 

seine Zustimmung zur Ehrung
In M ünster ist in diesen Tagen eine ge­

plante Feierstunde ausgefallen. G eehrt wer­
den sollte der frühere Bundesm inister H ein­
rich W indelen, gebürtig aus B olkenhain. 
Die nordrhein-w estfälische Landesregie­
rung  wollte nicht, daß der die Agnes- 
M iegel-Plakette 1990 erhalten sollte . W in­
delen hatte  m it einigen anderen A bgeordne­
ten des Bundestages, dem  er selbst 33 Jahre  
angehörte, dem Einigungsvertrag wegen 
der A nerkennung der polnischen W estgren­
ze nicht zugestim m t. W ie die B onner T a­
geszeitung ,,D ie W elt“  dazu erfuhr, ha t der 
nordrhein-w estfälische Sozialm inister H ei­
nem ann (SPD ) in der T at einen „R ückzie­
her“  gem acht. Allerdings sei der G rund da­
fü r n icht das A bstim m ungsverhalten W in­
delens im Bundestag gewesen, sondern  des­
sen U nterstü tzung der A ktion „F rieden  
durch freie A bstim m ung“  des Bundes der 
Vertriebenen, die die A nerkennung der 
W estgrenze Polens als A nnexion bezeichnet 
und die deutsche Bevölkerung stark „ p o la ­
risiere“ . Deswegen habe sich das M inisteri­
um von der Preisverleihung „zurückgezo­
gen“ , sagte H einem anns Sprecher O ettler.

Studienreise nach Schlesien 
und Warschau

Das Deutschlandpolitische Bildungswerk 
N ordrhein-W estfalen bietet zusammen mit 
der Bundesheim atgruppe Breslau-Land 
und dem BdV-Kreisverband Borken eine 
Studienreise nach Schlesien und W arschau 
an , die vom 25. M ai bis zum 1. Juni 1991 
stattfinden soll. Besucht werden sollen 
Breslau, das Riesengebirge, Neiße und der 
Z obten. A m  28. Mai ist eine W eiterfahrt 
nach W arschau über Kem pen-Petrikau vor­
gesehen. Stadtbesichtigung und die Gele­
genheit zu einer Teilnahm e an der F ron­
leichnam -Prozession stehen in W arschau 
a u f dem Program m , dazu ein Besuch in 
Schloß W ilanow. Der Besuch eines Blin­
denzentrum s, Gespräche mit Vertretern 
von Interpress, ein Besuch im Parlam ent 
und Gespräche über die politische Situation 
in Polen sind außerdem  vorgesehen. Die 
R ückfahrt erfolgt über Posen, F ran k fu rt/ 
O der, Berlin und H annover nach Borken.

Anm eldung und nähere A uskunft erteilt 
der BdV-Kreisverband Borken, Postfach 
14 64, 4280 Borken, Telefon bis 15. April 
(0 28 61) 82 12 48.

Kurzmeldungen
Das nächste Treffen der Schönauer fin­

det am W ochenende des 20. und 21. April 
1991 in Bad Lauterberg-Barbis statt.

Das nächste Treffen der ehemaligen 
Schüler der G oldberger Schwabe-Priese- 
m uth-Stiftung findet am  Sonnabend, 11. 
M ai 1991, ab 16.00 U hr in Bad Hersfeid im 
H aus am K urpark statt.

Zum  Sommersingen lädt die Lands­
m annschaft Schlesien in Bielefeld in Z u­
sam m enarbeit mit der Kreisvereinigung der 
O stdeutschen Landsm annschaften am 
Sonnabend, 9. M ärz, und Sonntag, 10. 
M ärz, ein. Als M irwirkende ist die DJO- 
K indertrachtengruppe aus Salzkotten ver­
pflichtet worden. Ü ber Termine erteilt nä­
here A uskunft die Kreisvereinigung der 
O stdeutschen Landsm annschaften in Biele­
feld, Tel. (05 21) 29 74 64 und 8 24 51.

Aussiedler aus dem Osten heißt eine Vor­
tragsreihe im  H aus der H eim at, Schloßstra­
ße 92 in S tuttgart. Sie begann am 24. Ja ­
nuar m it dem  Them a „Oberschlesien — wo 
ist das?“  und wird fortgesetzt am Donners­
tag, 21. Februar, um 18.00 Uhr mit dem 
V ortrag von H elm ut Seiler: „U ntergang ei­
ner deutschen K ulturlandschaft in Rum ä­
nien — die Aussiedlung der Deutschen in 
R um änien“ . Die Vortragsreihe schließt am 
D onnerstag, 18. April, um  18.00 U hr mit 
„A ussiedler aus der Sow jetunion“ , Refe­
rent: R oland E ckhardt.

H um or aus dem Osten ist der Titel einer 
Buchausstellung, die bis zum 27. Februar 
im  H aus des Deutschen Ostens in Düssel­
dorf, Bism arckstraße 90 täglich von 10.00 
bis 20.00 U hr an W erktagen zu sehen ist.

Frem d in der H eim at, Aussiedler aus 
Ost- und Südosteuropa unterwegs in 
D eutschland. Eine Ausstellung der Stiftung 
,,H aus des Deutschen O stens“  in Düssel­
do rf, zu sehen bis zum 28. Februar in Gel­
senkirchen, Bildungszentrum Ebertstraße 
19.

Vor 750 Jahren war die 
Schlacht auf der Wahlstatt

Festakte in Fulda und Liegnitz sind geplant
Am 9. April 1991 jäh rt sich zum 750. Mal 

der Tag der Schlacht a u f  der W ahlstatt bei 
Liegnitz, als schlesische und polnische Rit­
ter und ihre G efolgsleute sich dem mongoli­
schen H eer gem einsam  entgegenwarfen. 
Zw ar siegten die M ongolen und Herzog 
Heinrich II. von Schlesien fiel in der 
Schlacht, doch nach den großen Verlusten 
die sie erlitten hatten , zogen sich die Mon­
golen nach U ngarn zurück.

Am 4. Mai 1991 wird zum  Gedenken an 
diesen Tag in Fulda ein W ahlstatt-Tag 
stattfinden. Gleichzeitig wird eine Sonder­
briefm arke zu DM  1,— herausgegeben und 
eine G edenkm ünze in Silber aufgelegt.

Die Feierlichkeiten in Fulda leitet ein 
ökum enischer G ottesdienst im Dom um
9.00 U hr ein. J J m  11.00 U hr findet ein Fest­
akt im Schloßtheater sta tt. Da der Einlaß 
zu diesem Festakt nur a u f Einladung mög­
lich ist, werden Interessenten gebeten, sich 
an Freiherrn Sigismund von Zedlitz, Oehr 
Iertring 53, 1000 Berlin 41, zu wenden. V

In der Zeit vom 8. bis 12. April 1991 wer­
den in Liegnitz und W ahlstatt größere Fei­
erlichkeiten sta ttfinden . Sie stehen unter 
dem P ro tek to ra t des Bischofs von Breslau 
und der polnischen Kultusm inisterin. Man 
rechnet mit einem großen A nsturm  von Be­
suchern aus W estdeutschland, da schon 
jetzt kein H otelzim m er m ehr für diese Tage 
in Liegnitz zu bekom m en ist.

Die
G O LD B ER G -H A Y N A U ER
H E IM A T N A C H R IC H T E N

sind das letzte Bindeglied unter uns 
H eim at vertriebenen. E in  A bonne­
ment ist ein schönes Geburtstagsge­
schenk.

Dieser Rübezahl
kann auch Ih r Fenster schmücken. 
Das Glasbild zeigt Rübezahl auf ei­
nem Felssockel stehend, hinter ihm 
eine knorrige Fichte. Es ist in den 
Farbtönen beige-torau-griin gehal­
ten . G esam tgröße ca, 29 x 23 cm 
Preis D M  175,— + P o rto  u. Verp.
Zu beziehen durch Ihre

G O LD BER G -H A Y N A U ER
H E IM A T N A C H R IC H T E N
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A us den Heimatgruppen:
—  G O L D B E R G  — — LEISERSDORF —

Heimatgruppe Goldberg „W ieder ein Stück Heimat weniger“

in Bielefeld
Die V eranstaltungsreihe begann mit dem 

17. „W interfest“  der L andsm annschaft 
Schlesien — K reisgruppe Bielefeld — , das 
traditionsgemäß am  1. Sam stag nach N eu­
jahr stattfand. V orsitzender M anfred  En- 
dreß konnte an  die 400 G äste , d arun te r 
auch wieder A ltbürgerm eister Friedhelm  
Schürmann mit G a ttin , begrüßen . Die 
Tanzkapelle ,,F o r Y ou“  sorgte fü r Stim ­
mung und ein stets gefülltes T an zp ark ett. 
Für das Beiprogram m  zeichnete die T anz­
gruppe „C o n fe tti“  un ter L eitung von Bar­
bara Heinrich und C hristine P adberg  ver­
antwortlich.

Das „W in terfest“  ist die bedeutendste 
gesellschaftlicheund gesellige V eranstaltung 
der Schlesier in Bielefeld. Es w ar w ieder ein 
.gelungener A bend, was auch daraus zu er­
eilen war, daß bis zum  Schluß eifrig ge­
tanzt wurde.

*  *  *
Unsere nächste M onatsversam m lung ist 

am Sonntag, 3. M ärz 1991, um  17.00 Uhr 
im Restaurant , ,A lt-Schildesche“ , Beck- 
hausstr. 193, Bielefeld 1.

Am 9. April 1991 ist die 750. W iederkehr 
der Schlacht a u f der W ah lsta tt bei Liegnitz. 
Diese Schlacht, bei der auch viele Bergk­
nappen aus G oldberg ih r Leben hingaben, 
um den A nsturm  der M ongolen a u f das 
Abendland zu stoppen , w ollen wir in den 
M ittelpunkt dieser V eranstaltung  stellen. 
Unser K ulturw art, S tud iend irek to r K urt 
Niepel, wird uns über das geschichtliche E r­
eignis und dessen Folgen und  A usw irkun­
gen anschaulich berichten . D azu laden wir 
Sie herzlich ein. Bringen Sie auch Ihre K in­
der und Enkel m it, fü r die dieses geschicht­
liche Them a von Interesse sein d ü rfte . G ä­
ste sind herzlich w illkom m en. H arri R ädel

\  — H O H E N L IE B E N T H A L  —

Liebe Hohenliebenthaler,
für unsere F ah rt nach H irschberg  am  28. 
August 1991 besteht die M öglichkeit, den 
A ufenthalt um  ein oder zwei Tage zu ver­
längern.

Näheres erfolgt noch du rch  die H eim at­
nachrichten oder durch  R ückfrage beim  
Unterzeichner.

Erich Geister 
A n der O sterw iese 9 

3422 Bad Lauterberg-B arbis

I  Das nächste |

|  Heimattreffen 1
Jf des Kreises G oldberg-H aynau  in So- x  
L lingen findet am  23./24. Mai 1992 jr 
X statt. Ich b itte  die H eim atortsver- X 

trauensleute darum , bei der Term in- $  
K planung ihrer O rtstre ffen  d a rau f zu & 
g  achten, dam it Ü berschneidungen §  
A vermieden w erden. &
' f R enate B oom gaarden  §
| i H eim atkreisbeauftrag te  8

Martin Wehnert f

Martin Wehnert ist am 19. Januar 1991 ver­
storben

,,W ir müssen eine Dorfchronik schreiben 
und wir müssen es jetzt tun, sonst wird es 
nichts m ehr!“  Das sagte M artin W ehnert 
vor einigen Jahren beim Leisersdorfer Hei­
m attreffen  im „W iesengrund“ .

E r m achte sich sofort ans W erk. „Ich  bin 
kein Schriftsteller, aber ich mache es so gut 
ich k an n .“  Diesen Satz haben wir einige 
Male von ihm gehört. Und es wurde sehr 
gut!

U nser H eim atdorf im Deichsatal, ein
sehr bemerkenswertes Büchlein, wie Ju tta  
Graeve im Dezember-Heft 1990 in den Hei­
m atnachrichten schreibt, wurde kurz vor 
dem  10. Leisersdorfer Treffen im Septem­
ber 1990 fertig. Bei diesem Treffen stellte 
uns M artin W ehnert sein Lebenswerk vor 
(Die Heimatzeitung berichtete darüber in 
der Oktober-Ausgabe 1990).

Die Auflistung der gefallenen u n d  ver­
m ißten Leisersdorfer des Zweiten Weltkrie­
ges ist noch unvollständig. Daran arbeitete 
er noch bis wenige W ochen vor seinem Hin­
scheiden.

D a M artin W ehnert bis zum Jahre 1957 
in Leisersdorf war und außer seinem guten 
Gedächtnis und seiner großen Heimatliebe 
noch Dokum ente besaß, kam nur er als 
Verfasser der Dorfchronik in Frage. Er 
konnte auch über die Nachkriegszeit in Lei­
sersdorf berichten. Wir Leisersdorfer sind 
ihm außerordentlich dankbar, daß er diese 
mühevolle Arbeit auf sich genommen und 
in hervorragender Weise zu Ende geführt 
hat. Es war für ihn die schönste Genugtu­
ung, daß er von den Heimatfreunden so 
große Anerkennung erfahren hat. So hat er 
wörtlich au f einer Karte, kurz vor seinem 
Tode, geschrieben.

M artin W ehnert, am 5. 8. 1914 in Lei­
sersdorf geboren, heiratete im Jahre 1941 
seine Frieda, mit der er in diesem Jahr 1991 
die Goldene Hochzeit feiern wollte. M artin 
ist M itbegründer des Leisersdorfer Heim at­
treffens, das vor zehneinhalb Jahren be­
schlossen wurde. Seitdem war er mit seiner 
F rau jedesm al aktiv dabei.

N un ist er am  19.1 . 1991 von uns gegan­
gen. W ir Leisersdorfer werden ihn nie ver­

gessen. Sein W erk, die D orf-C hronik , wird 
noch sehr lange weiterleben. Es sind noch 
viele Exem plare „U nser H eim atdo rf im 
Deichsatal“  vorhanden, die bei F rau  Frieda 
W ehnert in  6994 N iederstetten, Meisenweg 
22, au f K äufer w arten (Preis: 25 ,— D M  + 
Porto). Dieses Büchlein ist nicht nu r fü r die 
Leisersdorfer, sondern auch für die Adels- 
dorfer und Seifersdorfer, die ja  zu einem 
Kirchspiel gehörten, interessant. A uch von 
H eim atfreunden aus anderen O rten  des 
Kreises Goldberg w urde M artin  W ehnert 
schon A nerkennung gezollt.

W ir Leisersdorfer trauern  m it seiner F rau  
Frieda, seinen Kindern und  E nkeln, und 
fühlen uns m it ihnen verbunden.

Einen A usspruch von Frieda W ehnert 
können wir nur bestätigen, er lau tet: „W ie­
der ein Stück H eim at w eniger!“

Else Hoffmann •  Heinz Haude 
Walter Menzel

— KAUFFUNG —

Regionaltreffen in Scharbeutz
Ich erinnere an  das R egionaltreffen  in 

Scharbeutz an  der Ostsee, das am  27. und  
28. April 1991 sta ttfindet. Die Teilnehm er 
werden gebeten, sich bei F ritz  B lüm el, 2409 
Scharbeutz, O derstr. 23, Tel. (0 45 03) 
7 32 56 oder bei R uth  H argus geb. B lüm el, 
2409 Scharbeutz, L uschendorferstr. 5 ., 
Tel. (0 45 03) 7 24 08, anzum elden. Ü ber­
nachtungswünsche b itte  angeben.

W. Ungelenk

—  LEISERSDORF —
Liebe Leisersdorfer,

wir fahren vom 10. 6. — 16. 6. 1991 nach  
Goldberg.

Auch , ,N icht-Leisersdorfer“  sind herz­
lich eingeladen, an  dieser F ah rt teilzuneh­
men.

Einzelheiten können Sie nach 19.00 U hr 
bei mir erfragen.

Else Hoffmann
2842 Lohne, S chürm annstr. 10.

Telefon (0 44 42) 55 24

— LUDWIGSDORF —
Liebe Ludwigsdorf er,

ein neues Jah r hat begonnen und  som it ist 
auch unser aller W iedersehen für den 

28./29. September 1991 in Bielefeld 
geplant. Dazu laden wir schon heute ein.

Es grüßen
Anne-Margret Meißner 

und Marga und Siegfried Raschke

— WITTGENDORF —
Liebe Wittgendorfer,

unser H eim at-D orftreffen ist am  2. Jun i 
1991 wie im m er in 4708 K am en-H eeren, 
Lenningser Straße 55, im G asthaus Hese- 
ler. Ich bitte aller H eim atfreunde, den T er­
min auch Verwandten, Freunden und  Be­
kannten mitzuteilen. Heinz Schauer

—  WOITSDORF —
Achtung Woitsdorfer,

der Termin für unser D orftreffen  steh t nun  
fest. W ir treffen uns am

7./8 . September 1991 
in Essen, Kölner S traße (Kölner H of). Bitte 
den Term in vorm erken. W ir freuen uns a u f 
viele Besucher aus den neuen B undeslän­
dern. Arthur Kuhnt und Frau
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Herzlichen 
Glückwunsch !

Die Heimatgemeinschaften und der Heimatver­
lag wünschen allen Geburtstagskindern und Ju- 
bilaren für Gesundheit und Wohlergehen alles 
Gute. Den Kranken baldige Genesung und für 
den weiteren Lebensweg herzliche Wünsche. Wir 
hoffen, daß alle Altersjubilare, besonders die, 
von denen wir über das Wohlergehen kaum et­
was erfahren, gesund sind.

GOLDBERG
Zum 96. Geb. am 22. 2. 91 Frau Helene 

REICHE geb. Lauffer (Ehefrau des Postdirek­
tors Reiche), in 6930 Eberbach/N., Am Link­
brunnen 59.

Wir wünschen Frau Reiche, die geistig und 
körperlich noch sehr rege ist, weiterhin alles Gu­
te und beste Gesundheit.

HAYNAU
Zum 95. Geb. am 11. 3. 91 Frau Martha 

BERNAU, 1000 Berlin 65, Müllerstr., Paul- 
Gerhard-Stift

Zum 93. Geb. am 15. 3. 91 Herrn Heinrich 
SCHIEDHELM, Mönchstr. 5, in 6521 Becht­
heim, Kuhpfortenstr. 8

Zum 92. Geb. am 19. 2. 91 Frau Erna 
RÜDIGER, geb. Kutzner, Liegnitzer Str. 1, in 
3204 Nordstemmen 3 OT Barnten, Wilh.-Böller- 
sen-Str. 33

Zum 89. Geb. am 28. 2. 91 Herrn Alfred 
REIMANN, in 5030 Hürth, Dr.-Kürten-Str. 14

Zum 89. Geb. am 6. 3. 91 Herrn Hermann 
NERGER, in 6550 Bad Kreuznach 1, Salinenstr. 
120

Zum 84. Geb. am 23. 2. 91 Frau Erna 
POHL, geb. Hanke, Schützenstr. 1 — Ring 21, 
in 3014 Laatzen 1, Friedhofstr. 19

Zum 83. Geb. am 8. 3. 91 Herrn Kurt 
BURGHARDT, Gartenstr. 14, in 6480 Wäch­
tersbach 6, Schweinfurter Str. 8

Zum 83. Geb. am 15. 3. 91 Herrn Kurt 
LAMPRECHT, in 3410 Northeim, Brunsteiner 
Str. 40

Zum 82. Geb. am 15. 2. 91 Herrn Herbert 
RUPPELT, Domplatz 8 und Wilhelmstr. 9, in 
3160 Lehrte, Blumenstr. 4

Zum 81. Geb. am 11. 3. 91 Herrn Walther 
LIERSCH, Lindenstr., in 8950 Kaufbeu- 
ren/AHgäu, Auweg 7

Zum 81. Geb. am 15. 3. 91 Frau Liesbeth 
VIETZ, geb. Hartramph, Gartenstr., in 2841 
Steinfeld/OIdenbg., Friedlandstr. 53

Zum 94. Geb. am 23. 2. 91 Frau Luci 
DITTRICH, geb. Lemberg, Niedertor 3, in 3204 
Nordstemmen 6, OT Adensen, Bergwinkelweg 
24

Zum 89. Geb. am 1. 3. 91 Frau Alwine 
FINKE, Komturstr. 11, in 2850 Bremerhaven- 
Leherheide, Louise-Schröder-Str. 8, bei Leifer- 
mann
Karl-Peters-Str. 9

Zum 86. Geb. am 1. 3. 91 Frau Charlotte 
NIEKUSCH, geb. Müller, Töpferberg l , in O -  
5000 Erfurt, Dalbergsweg 29

Zum 86. Geb. am 7. 3. 91 Frau Maria 
KLOSE, geb. Fiegert, in 4630 Bochum, Hattin- 
ger Str. 78

Zum 85. Geb. am 20. 2. 91 Herrn Gustav 
KERN, Liegnitzer Str. 19, in 3387 Vienen- 
burg/Harz, Heilerstr. 5

Zum 84. Geb. am 10. 3. 91 Herrn Kurt 
WÄHNER, in 3000 Hannover 1, Lister Kirch- 
weg 12

Zum 84. Geb. am 12. 3. 91 Herrn Willi 
HALLMANN, 8000 München 90, Oberbiberger 
Str. 20

Zum 82. Geb. am 10. 3. 91 Frau Gertrud 
MÜLLER, geb, Barth, Friedrichstor 18, in 5201 
Siegburg-Kaldauen, Lendersbergstr. 7

Zum 81. Geb. am 18. 2. 91 Frau Friedei 
FUCHS, geb. Bieder, Sälzerstr. 3, in 5900 Sie­
gen, Heinrich-Schütz-Str. 13

Zum 75. Geb. am 26. 2. 91 Frau Ilse 
WITTNER geb. Häring, Friedrichstr. 15, in O- 
3211 Loitsche, Bahnhofstr. 1

Zum 70. Geb. am 17. 2. 91 Herrn Kurt 
GALINSKI, Bailstr. 12, in 0-2131 Kuhz, 
Dorfstr. 3 a

Zum 70. Geb. am 28. 2. 91 Herrn Walter 
LISSE, Warmutsweg und Obere Radestr., in 
4832 Wiedenbrück, Ludwig-Richter-Str. 12

Zum 80. Geb. am 23. 2. 91 Frau Hildegard 
PAGEL, Wilhelmstr., in 3420 Herzberg/Harz, 
Osteroder Str. 37

Zum 77. Geb. am 8. 3. 91 Herrn Erich 
FICHTNER, Bismarckstr. 34, in 3139 Zernien, 
Middefeitz Nr. 12

Zum 76. Geb. am 7. 3. 91 Herrn Wilhelm 
SCHOLZ, Liegnitzer Str. 23, in 5603 Wülfrath, 
Lindenstr. 70 a

Zum 76. Geb. am 12. 3. 91 Frau Charlotte 
KRAUSE, geb. Eckert, Liegnitzer Str. 99 (Flei­
scherei), in 7716 Geisingen 2, Schulstr. 31

Zum 75. Geb. am 20. 2. 91 Frau Dora 
LOBERS, Llibener Str. und Bahnhofstr. 5 (Flei­
scherei Thiel), in 8943 Babenhausen, Hofbrühl 
12

Zum 75. Geb. am 14. 3. 91 Herrn Waldemar 
DRIESCHNER, Liegnitzer Str. (Bäckerei), in 
5000 Köln 90, Wahn, Im Bodesfeld 32

Zum 74. Geb. am 26. 2. 91 Frau Herta 
SZYMANSKI, geb. Rosenthal, Goethestr., in 
5000 Köln 50 (Godorf), am Eulengarten 45

Zum 71. Geb. am 5. 3. 91 Herrn Günter 
BERNDT, Sohn der allseits bekannten Fleische­
rei und beliebten Weinstube in der Liegnitzer 
Str. 1, in 8643 Küps bei Kronach, Malanger Stra­
ße

Zum 71. Geb. Frau Erna BAUMERT, geb. 
Kunzendorf, Liegnitzer Str. 119, in 4972 Löhne 
I, Andersenstr. 6

Zum 70. Geb. am 18. 3. 91 Frau Ursula 
BLUM, Lessingstr. 3, in 6458 Rodenbach, Nor­
dring 16

Aschermittwoch
Der Tanz der M asken ist vorbei, 
die Buntheit weicht dem Einerlei.
Der Rausch verfliegt, die närrische

Gebärde.
Der A lltag siegt, steil geht der H öhenflug

zurück zur Erde. 
M anch einer hatte keck sich aufgebäum t! 
Der Tollheit T raum  ist ausgeträum t.

Meinrad Köhler

SCHÖNAU
Zum 90. Geb. am 12. 3. 91 Frau Hermine 

BERNHARD, geb. John, Am Kugelberg 2, in 
8393 Freyung v. Wald, Hammer 4 

Zum 89. Geb. am 13. 3. 91 Frau Meta 
TROCHA, geb. Liehr, Ring 27, in 6380 Bad 
Homburg v.d.H., Weinbergweg 21 

Zum 88. Geb. am 14. 3. 91 Frau Hulda 
ERNST, geb. Krain, Bolkoplatz 6, in 4800 Biele­
feld 11, Sudeweg 31

Zum 88. Geb. am 28. 2. 91 Frau Erna 
MEHWALD, geb. Borrmann, Am Humberg 9, 
in 3257 Springe/Deister 1, Jägerallee 11 

Zum 82. Geb. am 25. 2. 91 Herrn Hermann 
ULLRICH, Hirschberger Str. 26, in 470fN 
Hamm/Westf., Tulpenstr. 46 \  ?

Zum 82. Geb. am 6. 3. 91 Frau Johanna 
OERTMANN, geb. Teichmann, Ring 38, in O- 
1183 Berlin-Bohnsdorf, Buntzelstr. 60 

Zum 81. Geb. am 9. 3. 91 Frau Käthe 
PIEPENHAGEN, geb. Ander (Drogerie 
Ander). Frau Piepenhagen wohnt bei ihrem 
Sohn in RD 4 Box 4329 Mercer, Penn. 16137, 
USA

Zum 79. Geb. am 28. 2. 91 Herrn Herbert 
GOTTWALD, Auenstr. 1, in 3180 Wolfsburg 1, 
Siemensstr. 13 bei Kommander 

Zum 79. Geb. am 15. 3. 91 Frau Martha 
JÄHNIKE, geb. Dreßler, Mühlenstr. 1, und 
ebenfalls zum 78. Geb. am 17. 3. 90 Herrn Emil 
JÄHNIKE, in 0-1113 Berlin-Buchholz, 
Eweststr. 3

Zum 78. Geb. am 1. 3. 91 Frau Liesbeth 
KUNZE, geb. Opitz, Burgplatz 9, in 3422 Bad 
Lauterberg, Uferstr. 38, Altenheim Abendfriede 

Zum 74. Geb. am 4. 3. 91 Frau Katharina 
LANGER, geb. Alt, Ring 44, in 4432 Gronau/ 
Westf., Eichenhofstr. 6 

Zum 73. Geb. am 22. 2. 91 Frau Irmgard 
BEUCHEL, geb. Schade, in 0-7033 Leipzig, 
Dürrenberger Str. 1

Zum 73. Geb. am 15. 3. 91 Herrn Gerhai/ 1 
RÄDEL, Am Humberg 6, in 7800 Fra? 
burg/Breisg., Rankackerweg 84 

Zum 73. Geb. am 15. 3. 91 Herrn Hans 
TEUBER, Am Lerchenberg 3, in 0-1034 Berlin 
34, Karl-Marx-Allee 132 

Zum 72. Geb. am 5. 3. 91 Herrn Horst 
THIEL, Goldberger Str. 7 (Cafe Bartsch), in 
8500 Nürnberg 70, Nansenstr. 22 

Zum 71. Geb. am 25. 2. 91 Herrn Wolfgang 
FRITSCH, Am Schützenweg 3, in 6800 Mann­
heim, Keplerstr. 29

Zum 71. Geb. am 11. 3. 91 Herrn Hans 
MAI WALD, Hirschberger Str. 26, in 8910 
Landsberg/Lech, St.-UIrich-Str. 10

ALT-SCHÖNAU
Zum 85. Geb. am 4. 3. 91 Frau Margarete 

HELBIG, geb. Siegelt, in 3422 Bad Lauterberg, 
Barbiser Str. 37

Zum 83. Geb. am 17. 2. 91 Frau Frieda 
WILLENBERG, in 2190 Cuxhaven, Ge- 
schwister-Scholl-Str. 10 a

Zum 78. Geb. am 7. 3. 91 Herrn Willi 
Krause, in 3501 Fuldabrück 2, Kranigstr. 17

Zum 73. Geb. am 4. 3. 91 Herrn Max 
MERTING, in 0-7704 Laubusch, Thälmannstr. 
3

Zum 72. Geb. am 3. 3. 91 Herrn Hans 
MEIER, in 2176 Osten, Schüttdamm 28.

Zum 71. Geb. am 1. 3. 91 Frau Gertrud 
SIEHRMANN, geb. Steinich, in 4800 Bielefeld 
11, Sudeweg 30
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Frauen - Abteil Gast- u. Logierhaus zur Schweinhausburg u. Lug ins Land

Dieses Bild sandte uns Martin Krebs, früher Falkenhain, heute 0-7114 Zwenkau, Arthur- 
Mahler-Str. 35, zu. — Dazu schrieb er: „In alten Postkarten zu suchen, dazu wurde ich 
durch den Bericht »Der Altar von Schweinhaus« angeregt. Ich konnte 40 Jahre lang die 
Heimatnachrichten nicht beziehen und weiß nicht, ob das Bild schon einmal erschienen ist. 
Ich freue mich jedesmal, wenn die Heimatnachrichten kommen und ich in Gedanken 
durch unseren Heimatkreis wandern kann.“ — Auch die Redaktion der Heimatnachrich­
ten freute sich über das Bild und dankt dem Einsender auf diesem Weg sehr herzlich.

Zum 71. .Geb. am 2. 3. 91 Frau Elfriede 
KITTLER, geb. Stahn, in 2300 Kiel, Russlerweg 
9

Zum 71. Geb. am 8. 3. 91 Frau Herta 
KRAUSE, geb. Geisler, in 3501 Fuldabrück 2, 
Kranichstr. 17

Zum 70. Geb. am 21. 2. 91 Frau Elfriede 
KUNERT, geb. Menzel, in 4350 Recklinghau­
sen-Süd, Schieferbank 3

Zum 65. Geb. am 22. 2. 91 Frau Lieselotte 
WEINREICH, geb. Lange, in 4800 Bielefeld 11, 
Naheweg 28

Zum 65. Geb. am 23. 2. 91 Herrn Willi 
ARNOLD (Enkelsohn von Tischlermeister Zin- 
gler), Hirschberger Str. 12, in 5800 Hagen 1 - 
Vorhalle, Espenweg 22

Zum 60. Geb. am 24. 2. 91 Herrn Walter 
BLASIG, in 4800 Bielefeld 1, Spindelstr. 95

Zum 60. Geb. am 10. 3. 91 Herrn Günter 
KUNZE, Burgplatz 9, in 2800 Bremen 1, Dres­
dener Str. 14

Zum 55. Geb. am 24. 2. 91 Frau Johanna 
LOSEMANN, geb. Arlt, in 5620 Velbert, Wor­
denbeckerweg

Zum 55. Geb. am 2. 3. 91 Frau Bärbel 
BLOSCHEK, geb. Honemann, Hirschberger 
Str. 26, in 4722 Ennigerloh, Birkenweg 12

^  ADELSDORF
'•• Zum 71. Geb. am 2. 3. 91 Frau Else 

SCHEIKE, geb. Reuter, in 5900 Siegen, Grim­
berg 22

Zum 70. Geb. am 11. 3. 91 Herrn Herbert 
LISSEL, in 5880 Lüdenscheid, Honseler Str. 1

Zum 70. Geb. am 15. 3. 91 Herrn Herbert 
NÄHRICH, in 4050 Mönchengladbach, Karl- 
Kämpf-Allee 17

Zum 65. Geb. am 23. 2. 91 Frau Elli 
SCHEINPFLUG, geb. Leukert, in 7015 Korntal 
1, Deckerstr. 23

Zum 65. Geb. am 31. 1. 91 nachträglich Frau 
Gretel SCHIRRER, geb. Dobrzykowski, in 5400 
Koblenz-Neuendorf, Steinweg 20

Zum 60. Geb. am 12. 3. 91 Frau Rosel 
FELLENBERG, geb. Mank, in 5603 Wülfrath, 
Flügelskämpchen 11

ALTENLOHM
Zum 83. Geb. am 21. 2. 91 Herrn Paul 

KÜHN, in 8631 Weidach Kr. Coburg, Finken­
weg 8

ALZENAU
Zum 75. Geb. am 4. 3. 91 Frau Elisabeth 

^KLEIN, in 4800 Bielefeld 1, Rabenhof 55
Zum 71. Geb. am 6. 3. 91 Frau Hertha 

KUMMETAT, geb. Bartl., in 0-7500 Cottbus, 
Alten-Pflegeheim

Zum 71. Geb. am 9. 3. 91 Frau Dora 
HELL WEG, geb. Grän, in 0-7231 Prießnitz Kr. 
Geithain, Straße der Freundschaft 3

BÄRSDORF-TRACH
Zum 90. Geb. am 12. 3. 91 Frau Martha 

RICHTER, geb. Thamm, auch Doberschau, in 
5650 Solingen 1, Neuenhofer Str.

Zum 84. Geb. am 8. 3. 91 Frau Elisabeth 
SPEER, geb. Höfig, in 8501 Veitsbronn, Lan- 
genzenner Str. 117 (Raindorf)

Zum 71. Geb. am 19. 2. 91 Frau Gertrud 
LANGER, geb. Rose, und zum 71. Geb. am 24.
2. 91 ihrem Ehemann Herrn Gerhard LANGER, 
auch Hermsdorf/Katzbach, in 3000 Hannover 
91, Goethestr. 9

BAUDMANNSDORF
Zum 78. Geb. am 1. 3. 91 Frau Gertrud 

MARKUS, geb. Krusch, in 1000 Berlin 20, Gar­
tenfelder Str. 118 g

BIELAU
Zum 98. Geb. am 9. 1. 91 nachträglich Frau 

Lonny KÜHN, geb. Pohl, in 0-3023 Magde­
burg-Südwest, Halberstädter Chaussee 2 

Zum 76. Geb. am 24. 2. 91 Frau Käthe 
NEUMANN, geb. Herrmann, in 4054 Nettetal 
1, Ostdeutscher Weg 17

Zum 71. Geb. am 28. 2. 91 Frau Wally 
TEUBER, geb. Wiedermann, in 3013 Barsing­
hausen 9, Jupiterhof 8 

Zum 71. Geb. am 13. 3. 91 Herrn Gerhard 
DRESCHER, in 1000 Berlin 65, Turiner Str. 18

BISCHDORF
Zum 93. Geb. am 23. 2. 91 Frau Frieda 

THOMAS, geb. Scholz, Nr. 62, in 6950 Mos- 
bach/Baden, Odenwaldstr. 11 

Zum 84. Geb. am 21. 2. 91 Frau Hulda 
SCHULZE, geb. Bormann, Nr. 115, in 5226 
Reichshof 11, Post Brüchermühle Bez. Köln 

Zum 84. Geb. am 28. 2. 91 Frau Martha 
BORGMANN, geb. Schmidt, Nr. 88, in 0-113 
Berlin-Lichtenberg, Bürgerheimerstr. 5 

Zum 83. Geb. am 20. 3. 91 Frau Frieda 
SCHRÖTER, geb. Schmidt, Nr. 106, in 0-9500 
Zwickau/Sachsen, BürgerschachtstrrU 1 c 

Zum 80. Geb. am 9. 3. 91 Herrn Reinhard 
SCHOLZ, in 0-1241 Heinersdorf ri. Fürstenwal­
de

Zum 73. Geb. am 14. 3. 91 Herrn Georg 
WOJCIECK, ohne Anschrift

FALKENHAIN
Zum 74. Geb. am 12. 3. 91 Frau Else 

HERMANN, geb. Ludwig, in 3420 Herzberg, 
Junkernstr. 18

GIERSDORF
Zum 93. Geb. am 22. 2. 91 Frau Marta 

KLOSE, geb. Gerstmann, in 5920 Bad Berle­
burg, In der Müsse

Zum 85. Geb. am 11. 3. 91 Herrn Bruno 
BARTHEL, in 6302 Lich/Oberhessen 

Zum 84. Geb. am 16. 3. 91 Frau Helene 
THIENEL, in Borsum Krs. Hildesheim 

Zum 78. Geb. am 1. 3. 91 Frau Charlotte 
WISSMANN, geb. Aust, in 3000 Hannover 1, 
Meterstr. 4

Zum 76. Geb. am 28. 2. 91 Frau Minna 
STAMMS, in 8000 München 70, Heiglhofstr. 
54, Mararete-von-Siemens-Haus 

Zum 72. Geb. am 26. 2. 91 Frau Hannchen 
MIELCHEN, ohne Anschrift 

Zum 71. Geb. am 22. 12. 90 nachträglich Frau 
Irmgard GÜNTHER, geb. Schmidt, in 0-8809 
Olbersdorf, Ernst-Thälmann-Str. 24 

Zum 71. Geb. am 6. 3. 91 Frau Elli 
JABLONSKI, geb. König, in 1000 Berlin 47, 
Neudecker Weg 130

Zum 70. Geb. am 21.12. 90 nachträglich Frau 
Anneliese DIETRICH, geb. Schäfer, in 2863 
Ritterhude, Händelstr. 1

Zum 65.- Geb. am 7. 3. 91 Frau Herta 
STELTER, geb. Plüschke, in 2811 Schweringen

GÖLLSCHAU
Zum 81. Geb. am 10. 3. 91 Frau Irmgard 

HILSE, in 8655 Neuenmarkt, Laubenstr. 16
Zum 76. Geb. am 13. 3. 91 Herrn Erich 

WILHELM, in 0-5501 Immenrode/Nordh., 
Bergstr. 26

Zum 70. Geb. am 13. 1. 91 nachträglich Frau 
Käte KOBELT, in 2430 Neustadt/Holst., 
Wieksbergstr. 15

GRÖDITZBERG
Zum 83. Geb. am 12. 3. 91 Herrn Helmut 

HOHBERG, in 8000 München, Gollierstr. 86
Zum 77. Geb. am 26. 2. 91 Frau Gertrud 

HEPNER, geb. Börner, in 2832 Twistrin- 
gen/Rüssen/Oldb.

Zum 77. Geb. am 8. 3. 91 Frau Edeltraut 
BADER, geb. Hoffmann, in 4700 Hamm 1, 
Rhynern, Molkereistr. 7

Zum 71. Geb. am 7. 2. 91 nachträglich Frau 
Margarete PARKE, geb. Fuchs, Anschrift unbe­
kannt

Zum 71. Geb. am 24. 2. 91 Frau Ursula 
PATZSCHKE, geb. Schneider, in 8034 Germe­
ring, Wifostr. 12

Zum 71. Geb. am 16. 2. 91 Frau Margarete 
ORTMANN, geb. Parke, in 4703 Bönen, 
Buckeldamm 62

Zum 71. Geb. am 1. 2. 91 nachträglich Frau 
Helene LIEBIG, geb. Reinsch, in 4783 Anröchte 
3, Mellrich

Zum 71. Geb. am 14. 3. 91 Frau Else 
MALCHOW, geb. Kaufmann, in 4000 Düssel­
dorf, St. Hubertusstr. 90

HARPERSDORF
Zum 89. Geb. am 14. 3. 91 Herrn Wilhelm 

HOFFMANN, in 2832 Twistringen (Mösen)
Zum 85. Geb. am 17. 2. 91 Herrn Erich 

WEINHOLD, in 3220 Alfeld-Förste, Am Lind­
tor 16.

Zum 84. Geb. am 2. 3. 91 Frau Ida 
HILBIG, geb. Geppert, in 2803 Weyhe, Orchi­
deenweg 4
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Zum 81. Geb. am 17. 2. 91 Herrn Richard 
ÜBERSCHÄR, in 3202 Bad Salzdetfurth, Schle- 
sierstr. 19

Zum 81. Geb. am 21. 2. 91 Frau Gertrud 
PFAFFE, geb. Maier, in 3203 Sarstedt-Gödrin­
gen, Daniel-Giesecke-Str. 14

Zum 79. Geb. am 13. 3. 91 Herrn Gerhard 
SANNERT, in 0-1054 Berlin, Rosenthaler Str. 
24

Zum 76. Geb. am 1. 2. 91 nachträglich Frau 
Hilda SCHOLZ, geb. Bunzel, in 5270 Gummers­
bach, Kirchhellstr. 23

Zum 74. Geb. am 22. 2. 91 Frau Alma 
KONRAD, in 5927 Erndtebrück, Hachenber- 
gerstr. 13

Zum 72. Geb. am 11. 3. 91 Herrn Helmut 
ANSORGE, in 3017 Pattensen, Im Mühlenfelde 
36

Zum 72. Geb. am 12. 3. 91 Herrn Helmut 
RUFFERT, in 5270 Gummersbach, Karlsbader 
Str. 12

Zum 70. Geb. am 12. 3. 91 Frau Gertrud 
RÖTHIG, geb. Wanke, in 5927 Erndtebrück, 
Habichtsweg 8

Zum 65. Geb. am 12. 3. 91 Frau Else 
TOBSCHALL, geb. Sanndert, in 5270 Gum­
mersbach, Grubenstr. 10

Zum 65. Geb. am 20. 3. 91 Frau Lissy 
GESSNER, in 2842 Lohne, von-Galen-Str. 30

Zum 60. Geb. am 18. 3. 91 Herrn Siegfried 
PEISKER, in 5270 Gummersbach, Obergelpe, 
Wervershoofstr. 28

HERMSDORF/KATZBACH
Zum 90. Geb. am 23. 2. 91 Frau Selma 

TÜLLNER, in 2811 Asendorf, Alte Heerstr. 59 
Zum 71. Geb. am 19. 2. 91 Frau Gertrud 

LANGER, geb. Rose, und zum 71. Geb. am 24.
2. 91 ihrem Ehemann Herrn Gerhard LANGER, 
auch Bärsdorf-Trach, in 3000 Hannover 91, 
Goethestr. 9

HOHENLEEBENTHAL
Zum 87. Geb. am 5. 3. 91 Frau Klara 

PÄTZOLD geb. Klose, in 2178 Otterndorf
N.E., Chatharinenweg 5 

Zum 79. Geb. am 23. 2. 91 Herrn Erich 
RÜFFER, in 0-9622 Fraureuth Krs. Werdau, 
Fr.-H.-Ring 32,

Zum 74. Geb. am 5. 3. 91 Frau Elfriede 
SEIDEL, geb. Thiemt, in 3415 Hattorf, Lui- 
senstr. 15

BERICHTIGUNG
In unserer Januar-Ausgabe gratulierten wir 

Herrn Martin BRINNER, 5768 Sundern-Hagen, 
Hagener Str. 3, zum 73. Geburtstag. Versehent­
lich wurde ein falsches Datum angegeben. Herr 
Brinner feierte am 9. Februar 1991 Geburtstag.

KAISERSWALDAU
Zum 92. Geb. am 3. 3. 91 Frau Else 

TILGNER, in 2849 Visbek, Kolpingstr. 6 
Zum 79. Geb. am 28. 2. 91 Frau Erna 

FÖRSTER, geb. Dyhr, in 0-7231 Ossa 
Zum 76. Geb. am 1. 3. 91 Frau Elisabeth 

KONRAD, geb. Kunzendorf, in 7300 Esslingen- 
Oberesslingen, Schorndorfer Str. 96

KAUFFUNG
Zum 94. Geb. am 26. 2. 91 Herrn Hermann 

ÜBERALL, Dreihäuser 7, in 0-3703 Elbingero­
de, Ernst-Grube-Str. 7

Zum 91. Geb. am 6. 3. 91 Herrn Richard 
TÄUBNER, Hauptstr. 15, in 0-5701 Langen­
feld, Schulstr. 1

Zum 91. Geb. am 5. 3. 91 Frau Marie 
REIMANN geb. Tscheu, Tschirnhaus 1 b, in 
8395 Hauzenberg N. B., Oberholz 47 

Zum 90. Geb. am 5. 3. 91 Frau Luise 
ULBRICH, Hauptstr. 131, in 2800 Bremen, 
Kornstr. 373, St. Michael 

Zum 88. Geb. am 26. 2. 91 Frau Frieda 
TAUBE geb. Frommhold, Hauptstr. 195, in 
5992 Nachrodt, Hohemlimburger Str. 6 

Zum 88. Geb. am 10. 3. 91 Frau Lucie 
WIEMER, geb. Maiwald, Hauptstr. 175, in O- 
7900 Falkenberg/Elster, Fichtestr. 7

Zum 87. Geb. am 16. 3. 91 Frau Anna 
TSCHENTSCHER, geb. Tscheuschner, 
Hauptstr. 83, in 5900 Siegen 21, Geisweid, Rönt- 
genstr. 12

Zum 86. Geb. am 27. 2. 91 Herrn Martin 
HABERMANN, Kirchsteg 10, in O—Brand- 
Erbesdorf Kr. Freiberg 

Zum 85. Geb. am 9. 3. 91 Frau Emma 
GEISLER, Dreihäuser 2, in 5600 Wuppertal 1, 
Schlieperstr. 22

Zum 85. Geb. am 23. 2. 91 Frau Selma 
PÄTZOLD, geb. Wagner, An den Brücken 15, 
in 0-8038 Dresden, Altgorbitzer Ring 58 A 2/1 
BK 61, Feierabendheim Gorbitz II 

Zum 84. Geb. am 9. 3. 91 Frau Hulda 
GEISLER, geb. Haude, Hauptstr. 238, in 4435 
Horstmar, Bez. Münster, Bohnenkamp 12 

Zum 84. Geb. am 18. 3. 91 Herrn Johann 
REICHSTEIN, An den Brücken 2, in 8391 Rin­
gelai, Rachel weg 1

Zum 83. Geb. am 26. 2. 91 Frau Frieda 
FROMHOLD, geb. Grün, Hauptstr. 193, in 
3226 Sibbesse-Hönze, Wilhelm-Heimberg-Weg4 

Zum 82. Geb. am 13. 3. 91 Herrn Paul 
JOHN, Elsner-Siedlung 2, in 4630 Bochum- 
Weitmar, Im Großen Busch 

Zum 82. Geb. am 3. 3. 91 Frau Marie 
AUST, geb. Seidel, Wiedmuthweg 4, in 4401 Al­
verskirchen Bez. Münster, Bergstr. 4

Zum 81. Geb. am 3. 3. 91 Frau Gertrud 
WAHSNER, geb. Bürgel, Hauptstr. 28, in 4000 
Düsseldorf 1, von-Krüger-Str. 31 

Zum 80. Geb. am 13. 3. 91 Herrn Robert 
HEYBER (Ehemann von Helene, geb. Leukert), 
Am Kirchsteg 2, in 5090 Leverkusen i, 
Semmelweiß-Str. 16

Zum 80. Geb. am 14. 3. 91 Herrn Martin 
KUHNT, Tschirnhaus 4 a, in 8481 Trabitz, 
Paul-Leistritz-Str. 16

Zum 80. Geb. am 11. 3. 91 Frau Gabriele 
KLAAR, Hauptstr. 110, in 3096 Thedinghau­
sen, Quarnstedter Weg 18 

Zum 79. Geb. am 26. 2. 91 Frau Hildegard 
LENZ, geb. Kühn, Hauptstr. 95, in 4400 Mün­
ster, Großer Hellkamp 7 

Zum 78. Geb. am 20. 3. 91 Herrn Bruno 
FRIEMELT, An den Brücken 17, in 3204 Nord- 
stemmen 5 - Burgstemmen, Oder-Neiße-Weg 47 

Zum 78. Geb. am 14. 3. 91 Frau Erna 
SCHUMANN, geb. Dittrich, Gemeindesiedlung 
12, in 3060 Stadthagen, Pillauer Str. 14 a 

Zum 76. Geb. am 7. 3. 91 Herrn Wilhelm 
FEHRL, Viehring 12, in 6442 Rotenburg a. d. 
Fulda 1

Zum 74. Geb. am 8. 3. 91 Frau Erna 
HEPTNER, geb. Hallmann, Hauptstr. 80, in 
8000 München 45, Ingolstädter Str. 99 

Zum 73. Geb. am 28. 2. 91 Herrn Wilhelm 
MENZEL, Dreihäuser 5, in 2303 Gettorf, Kirch­
hofallee 21 b

Zum 73. Geb. am 4. 3. 91 Frau Hedwig 
ARNOLD, geb. Wollmann, Hauptstr. 12, in 
3422 Osterhagen, Hauptstr. 19 

Zum 73. Geb. am 16. 3. 91 Herrn Paul 
SCHREIBER, Hauptstr. 255, in 1000 Berlin 20, 
Gartenfelder Str. 134 H 

Zum 72. Geb. am 19. 3. 91 Frau Elly 
FINGER, geb. Schiller, Hauptstr. 90, in 4542 
Tecklenburg, Posener Str.

Zum 71. Geb. am 13. 3. 91 Frau Erna 
MIERSWA, geb. Pätzold, Hauptstr. 129, in O- 
4020 Halle, Wilhelm-Pieck-Ring 2 

Zum 70. Geb. am 23. 2. 91 Frau Helene 
HANDKE, geb. Skaradeck, Hauptstr. 12, in 
5910 Kreuztal, Danziger Str. 9 

Zum 70. Geb. am 27. 2. 91 Frau Brunhilde 
PODNIEKS, geb. Kahl, Hauptstr. 164, in 4800 
Bielefeld 17, Auf der Horst 16 

Zum 70. Geb. am 3. 3. 91 Herrn Hans 
MACK (Ehemann von Ilse, geb. Zinnecker), 
Hauptstr. 73, in 6900 Heidelberg, Steinhofweg 
29

Zum 70. Geb. am 4. 3. 91 Frau Gertrud 
PILGER, Stimpel 1, in 8591 Fichtelberg, Bir­
kenweg 4

Zum 70. Geb. am 18. 3. 91 Herrn Kurt 
RIEDEL, Randsiedlung 20, in 0-4700 Sanger- 
hausen, Fritz-Himpel-Str. 1

Zum 65. Geb. am 24. 2. 91 Frau Margot 
GRITZKA, geb. Kittelmann, Randsiedlung 20, 
in 0-4020 Halle, Turmstr. 47 

Zum 65. Geb. am 5. 3. 91 Frau Thekla" 
BELLMANN, geb. Jäckel, Hauptstr. 165, in 
2000 Hamburg 65, Golddistelsteg 14

Zum 60. Geb. am 24. 2. 91 Frau Edith 
ECKERT, geb. Engelmann, Hauptstr. 228, in 
8012 Ottobrunn, Lersnerstr. 12 

Zum 60. Geb. am 25. 2. 91 Frau Dorothea 
OPPERMANN, geb. Peisker, Hauptstr. 263, in 
3204 Nordstemmen 5, Burgstemmen, Obere Str.
18

Zum 60. Geb. am 14. 3. 91 Frau Irmgard 
ECKBAUER, geb. Lienig, Tschirnhaus 5, in 
8399 Ruhstorf, Rotthof 14 

Zum 60. Geb. am 10. 3. 91 Herrn Walter 
GEISLER, Randsiedlung 6, in 4000 Düsseldorf 
13, Itterstr. 11

Zum 60. Geb. am 12. 3. 91 Frau Ruth 
MEYER, geb. Beyer, Eisenbergsiedlung, in 5800 
Hagen, Lenaustr. 55

Zum 55. Geb. am 29. 2. 91 Frau Sigrid 
FLEIG, geb. Neubauer, Hauptstr. 220, in 6759 
Wolfstein, Schlichtweg 4 

Zum 55. Geb. am 6. 3. 91 Frau Elli 
GLEITZ, geb. Kuhnt, Randsiedlung 11, in 3008 
Garbsen 5, Steinfeldstr. 2

KLEI NHELMSJDORF O
Zum 94. Geb. am 15. 2. 91 Herrn Alexander 

BECK, in 6500 Mainz 1, Im Münchfeld 27 
Zum 84. Geb. am 2. 3. 91 Frau Maria 

PRAUTSCH, geb. Exner, in 3423 Bad Sachsa, 
Kirchstr. 17

Zum 79. Geb. am 10. 3. 91 Herrn Bruno 
TSCHENTSCHER, in 2170 Hemmoor/Basbek, 
Neuer Weg 7

BERICHTIGUNG
In unsere Januar-Ausgabe gratulierten wir 

Frau Elisabeth RUFFER, 4540 Lengerich, Rote 
Erde 25, zum 72. Geburtstag am 3. 2. 1991. Die 
Veröffentlichung erfolgte irrtümlich, da Frau 
Ruffer bereits verstorben ist.

KONRADSDORF
Zum 71. Geb. am 16. 3. 91 Frau Hedwig 

BECKER, geb. Gruschwitz, in 7410 Reutlingen,_ 
Oferdingen, Amundsenstr. 15 

Zum 70. Geb. Anfang Januar 1991 nachträg­
lich Frau Helene FÖRSTER, geb. Deutsch, in O- 
8700 Löbau, Bautzener Str. 15 

Zum 65. Geb. am 26. 1. 91 nachträglich Herrn 
Walter TIETZE, in 8761 Bibergau-Dettelbach, 
Schloßberg 17 A

/*
KONRADSWALDAU *

Zum 80. Geb. am 24. 2. 91 Herrn Reinhold 
HENSCHEL, in 4507 Hasbergen Kr. Osna­
brück, Schwarze Riede 4 

Zum 79. Geb. am 29. 2. 91 Herrn Andi 
WENDT (Ehemann von Helma, geb. Zobel), in 
0-1040 Berlin, Egon-Schulz-Str. 13 

Zum 76. Geb. am 19. 2. 91 Frau Olga 
HÖHER, in 0-5102 Gebesee bei Erfurt 

Zum 71. Geb. am 15. 3. 91 Herrn Helmut 
BIEDER, in 3307 Vahlberg 1, Triftweg 5 

Zum 70. Geb. am 8. 2. 91 nachträglich Frau 
D o r a
TREUTLER, geb. Schirner, in 4800 Bielefeld 1, 
Feldstr. 15

Zum 60. Geb. am 22. 2. 91 Frau Dora 
SONNTAG, geb. Beer, in 4300 Essen 1, Bas- 
sinstr. 27

Zum 55. Geb. am 19. 2. 91 Herrn Herbert 
HELLMILCH, in 4440 Rheine 1, Wadelheimer 
Chaussee 18

KREIBAU
Zum 76. Geb. am 8. 3. 91 Frau Margarete 

SPRENGER, geb. Hoffmann, in 8523 Baiers­
dorf, Fleischmannstr. 3

LEISERSDORF
Zum 77. Geb. am 19. 2. 91 Frau Erna 

WERNER, geb. Mende, in 2800 Bremen, Deich- 
bruchstr. 33

Zum 72. Geb. am 9. 3. 91 Frau Frieda 
RISCH, in 8560 Lauf, Dachsbergstr. 8
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Zum 50. Geb. am 10. 2. 91 nachträglich Frau 
H e l g a
LANGNER, geb. Berger, in 0-6500 Gera, Am 
Baumgarten 8

LOBENDAU
Zum 80. Geb. am 17. 3. 91 Frau Frieda 

JESCHKE, geb. Scholz, in 2800 Bremen-Neue 
Vahr, Dietr.-Bonh.-Str. 37 

Zum 78. Geb. am 1. 3. 91 Frau Frieda 
PLUTA, geb. Melzer, in 0-7500 Cottbus, 
Edgar-Andre-Str. 36

Zum 78. Geb. am 1. 3. 91 Herrn Willi 
SCHNEEWIND, in 4134 Rheinberg 4, Veirba- 
merweg 26

Zum 78. Geb. am 12. 3. 91 Herrn Georg 
KORNMEHL, in 0-9610 Glauchau, Lindenstr. 
28 a

Zum 77. Geb. am 26. 2. 91 Herrn Gerhard 
HOFFMANN, in 0-8921 Niesky II, Wilhelmi- 
nental

Zum 77. Geb. am 3. 3. 91 Frau Helene 
SCHOLZ, geb. Görlach, in 5992 Nachrodt, 
Kampstr. 8

Zum 72. Geb. am 9. 3. 91 Frau Hilde 
REUSCHEL, geb. Geisler, in 0-2801 Brenz, 
Psf. 27

'  JJDWIGSDORF
v 'Zum 82. Geb. am 18. 3. 91 Frau Klara 
WOLF, in 4426 Vreden, Hermann-Löns-Weg 18 

Zum 78. Geb. am 16. 3. 91 Frau Erna 
LUDWIG, geb. Krusche, in 2190 Cuxhaven 13, 
Dahlienweg 16

Zum 77. Geb. am 8. 3. 91 Frau Brunhild 
KUHNT, in 0-1701 Treuenbrietzen, Jüterborger 
Str. 188

Zum 76. Geb. am 17. 3. 91 Frau Gertrud 
RESSLER, geb. Vielhauer, in 3000 Hannover 
51, Luise-Blume-Str. 1, Luise-Blume-Stift 

Zum 71. Geb. am 18. 3. 91 Herrn Erich 
KRÜGER (Anneliese Golnewitz), in 3388 Bad 
Harzburg, Bergstr. 7

Zum 65. Geb. am 2. 3. 91 Herrn Rudolf 
RAUP ACH, in 8637 Ahorn-Eicha, Kastanienal­
lee 16

Zum. 65. Geb. am 12. 3. 91 Herrn Willi 
SCHWEDES (Ehemann von Minna, geb. Paul), 
in 6306 Langgöns, Holzheimer Str. 82 

Zum 60. Geb. am 18. 3. 91 Frau Anneliese 
WIEDENHÖFT, geb. Kriebel, in 0-7304 Roß­
wein, Tongasse 10

MÄRZDORF
\  Zum 84. Geb. am 15. 2. 91 Frau Selma 
~MRTH, geb. Kirsch, in 3000 Hannover 21, Dan- 
gerstr. 3

Zum 83. Geb. am 8. 3. 91 Frau Else
SEIFERT, in 0-8301 Burkardswalde ti. Pirna 

Zum 83. Geb. am 15. 3. 91 Frau Selma 
BIRTH, geb. Kirsch, in 3000 Hannover 21, Dan- 
gerstr. 3

Zum 79. Geb. am 25. 2. 91 Frau Else
ERLEB ACH, geb. Fengler, in 5252 Reichshof-
Wilderberhiitte, Kahlenberg 4 

Zum 75. Geb. am 23. 2. 91 Frau Erna 
BRODA, geb. Hoffmann, in 3201 Algermissen, 
Clauenweg

Zum 74. Geb. am 9. 3. 91 Frau Else
MÜLLER, geb. Dehmel, in 8802 Rügland, Neu­
städter Str. 4

Zum 73. Geb. am 18. 2. 91 Herrn Walter 
KÖNIG, in 5894 Halver, Kampstr. 13 

Zum 71. Geb. am 18. 3. 91 Frau Frieda 
MÖLLER, geb. Kirsch, in 3014 Laatzen 4, 
Osterstr. 49

Zum 70. Geb. am 26. 2. 91 Herrn Josef 
BINAR, Moschendorf, auch Märzdorf, in 2803 
Weyhe-Leeste über Bremen, Kirchstr. 48

NEUDORF AM GRÖDITZBERG
Zum 82. Geb. am 5. 3. 91 Frau Ida 

RICHTER, geb. Liepert, in 8700 Würzburg, 
Alten- und Pflegeheim der AWO, Frankenstr.

Zum 78. Geb. am 16. 2. 91 Herrn Alfred 
JAKOB, in 4710 Lüdinghausen, Hermann- 
Stehr-Str. 104

Zum 72. Geb. am 15. 3. 91 Frau Else 
WAGNER, geb. Priesner, in 3429 Rhumspringe, 
Kirchberg i

Zum 71. Geb. am 11. 3. 91 Frau Gertrud 
MÜHMER, geb. Kirchner, in 8710 Kitzingen, 
Königsberger Str. 40

Zum 71. Geb. am 14. 3. 91 Frau Johanna 
HEYLAND, geb. Keller, in 2082 Heidgraben, 
Schulstr. 21

Zum 70. Geb. am 24. 2. 91 Frau Meta 
TUSCHNER, geb. Kattner, in 0-7701 Bröthen 
bei Hoyerswerda, Nordstr. 20

NEUKIRCH (KATZBACH)
Zum 92. Geb. am 15. 3. 91 Frau Anna 

WALTER, in 6711 Großniedersheim, Beindes- 
heimer Str. 107

Zum 79. Geb. am 14. 3. 91 Frau Frieda 
BENGS, geb. Heumann, in 4300 Essen 17, 
Burgstr. 92

Zum 72. Geb. am 3. 3. 91 Frau Helene 
LIENIG, geb. Beer, in 4800 Bielefeld 1, Gärtner­
weg 47

Zum 70. Geb. am 20.1.91 nachträglich Herrn 
Kurt HEIN, in 3220 Alfeld, Aug.-Fischer-Str. 17 

Zum 65. Geb. am 22. 2. 91 Frau Dorothea 
GRASSE, geb. Gumbrich, in 1000 Berlin 49, 
Prinzessinenstr. 15 d

Zum 60. Geb. am 14. 3. 91 Frau Dora 
HÄUF, geb. Ullrich, in 6900 Heidelberg, 
Hardtstr. 92

NEUKIRCH (ROSENAU)
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 2.

3. 91 Herr Richard PÄTZOLD und seine Frau 
Gertrud, geb. Speer, in 4900 Herford, Stieglit­
zweg 24.

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen 
für die weitere gemeinsame Zukunft alles Gute.

NEUWIESE
Zum 95. Geb. am 7. 3. 91 Frau Frieda 

BITTNER, in 5920 Bad Berleburg-Elsoff, 
Kirchstr. 1

Zum 77. Geb. am 28. 2. 91 Frau Erna 
NIXDORF, geb. Seidel, in 0-3235 Hötensleben, 
Fabrikstr. 2

PILGRAMSDORF
Zum 91. Geb. am 28. 2. 91 Frau Selma 

RAUPACH, in 8702 Kist/Wiirzburg, Sied- 
Iungsstr. 18

Zum 89. Geb. am 15. 3. 91 Herrn Helmut 
RITTER, in 8301 Attenhausen 

Zum 87. Geb. am 7. 3. 91 Herrn Richard 
SCHOLZ, in 5270 Gummersbach-Derschlag, 
Ufcrstr. 16

Zum 86. Geb. am 23. 2. 91 Herrn Alfred 
LANGE, in 3201 Heisede, Masurenweg 108 

Zum 84. Geb. am 2. 3. 91 Frau Ida 
HILBIG, geb. Geppert, in 2803 Weyhe b. Bre­
men 1, Orchideenweg 4 

Zum 82. Geb. am 21. 2. 91 Frau Erna 
LIEBICH geb. Böhm, in 2803 Weyhe, Sandstr. 
3

Zum 79. Geb. am 16. 3. 91 Frau Emma 
WINKLER, geb. Kleiber, in 5270 Gummersbach 
1, Bredenbruch, Alter Postweg 2 

Zum 78. Geb. am 20. 2. 91 Frau Hilda 
SCHULZ, geb. Menzel, in 3203 Sarstedt, Am 
Bürgerpark 3

Zum 76. Geb. am 24. 2. 91 Herrn Martin 
SCHENK, in 6200 Wiesbaden-Schierstein, 
Neckarstr. 7

Zum 71. Geb. am 15.1.91 nachträglich Herrn 
Gerhard HAHNELT, in 7907 
Langenau/Württ., Galgenbergweg 15

POHLSWINKEL
Zum 89. Geb_ am 23. 2. 91 Herrn Josef 

WITTIG, in 4950 Minden, Auf d. Landwehr 
19 b

PRAUSNITZ
Zum 83. Geb. am 11. 3. 91 Frau Meta 

KASSNER, geb. Häring, in 0-3241 Hörsingen, 
Hagen 28

PROBSTHAIN
Zum 98. Geb. am 27. 2. 91 Frau Minna 

LABITZKE geb. Borrmann, in 2175 Cadenber­
ge, Graf-Brenner-Str. 10 

Zum 86. Geb. am 22. 2. 91 Frau Meta 
BORRMANN, geb. Seibt, in 3415 Hattorf/ 
Harz, Rothenstr.

Zum 86. Geb. am 2. 3. 91 Frau Minna 
POHL, geb. Heidrich, in 0-8709 Salzwedel, Lü­
neburger Str. 72

Zum 82. Geb. am 13. 3. 91 Frau Hulda 
PÄTZOLD, in 3415 Hattorf, Kirchstr. 15 

Zum 80. Geb. am 12. 3. 91 Frau Grete 
HELLWIG geb. Geisler, in 0-1931 Wemi- 
kow/Wittstock

Zum 76. Geb. am 10. 3. 91 Herrn Herbert 
ZÖLFEL, in 8890 Aichach, Wendelsteinstr. 10 a 

Zum 74. Geb. am 21. 2. 91 Herrn Fritz 
BEER, in 6531 Seibersdorf/Bingen 

Zum 74. Geb. am 5. 3. 91 Frau Frieda 
SEIDEL, geb. Thiemt, in 3415 Hattorf, Lui- 
senstr. 12

Zum 74. Geburtstag Herrn Arthur 
TEICHMANN in 6841 Heinebach/Bebra, Grü­
ner Weg 228

Zum 71. Geb. am 8. 2. 91 nachträglich Herrn 
Gerhardt BUSCHMANN, in 5190 Stolberg, 
Brockenberg 24

Zum 71. Geb. am 18. 2. 91 Herrn Alfred 
MENZEL, in 4788 Warstein 1, Wölfeisgrund 5 

Zum 70. Geb. am 13. 2. 91 nachträglich Frau 
Elfriede FISCHER, geb. Rind, in 3415 Hattorf 

Zum 70. Geb. am 7. 3. 91 Frau Grete 
DANNENBERG, geb. Härtel, in 3071 Bühren 
24

Zum 65. Geb. am 24. 1. 91 nachträglich Herrn 
Erwin RIND, in 4800 Senne 1, Siebenstück 20 

Zum 60. Geb. am 6. 3. 91 Herrn Walter 
SCHILLER, in 3415 Hattorf, Sudetenweg 

Zum 60. Geb. am 28. 2. 91 Herrn Horst 
LISSE, in 2870 Delmenhorst, Harporter Damm 
32-34

Zum 55. Geb. am 13. 3. 91 Herrn Gotthard 
ROSEMANN, in 1000 Berlin 47, Wester Str. 73 

Zum 50. Geb. am 7. 3. 91 Herrn Herbert 
HEIN, in 2173 Hemmoor-Basbeck

REICHWALDAU
Zum 80. Geb. am 19. 3. 91 Frau Berta 

WALTER, in 4591 Hamstrup Kr. Cloppenburg 
Zum 79. Geb. am 15. 3. 91 Herrn Heinrich 

WINDHEIM, Ehemann von Hildegard, geb. 
Döring, in 3055 Loccum, Am Markt 8 

Zum 77. Geb. am 10. 3. 91 Frau Hannchen 
HOFFMANN, geb. Scholz, in 3360 Osterode/ 
Harz, Quellenweg 8

Zum 76. Geb. am 10. 3. 91 Frau Hildegard 
HÜBNER, geb. Nixdorf, in 6300 Gießen, Eisen­
stein 22

Zum 70. Geb. am 23. 2. 91 Herrn Hans 
ZIEMER (Ehemann von Frieda, geb. Brinnig), 
in 6730 Neustadt, Am Knappengraben 9 

Zum 70. Geb. am 9. 1. 91 nachträglich Frau 
Else KRAUSE, geb. Döring, in 5657 
Haan/Rhld., Überfelderstr. 5 

Zum 70. Geb. am 6. 3. 91 Frau Erna 
LUX, geb. Rindfleisch, in 4540 Lengerich, Krä­
henweg 14

Zum 65. Geb. am 5. 3. 91 Frau Gerda 
LUDWIG, geb. Klose, in 3071 Leese, Nieder­
sachsenring 52

REISICHT
Zum 97. Geb. am 24. 2. 91 Frau Frieda 

NICKEL geb. Tappert, Nr. 95, in 6412 Gers- 
feld/Rhön, Am Kronberg 72 

Zum 90. Geb. am 5. 3. 91 Frau Frieda 
HOPPE geb. Meißner, Nr. 70, in 0-2820 Hage- 
now, Feldstr. 28

Zum 86. Geb. am 10. 3. 91 Frau Marie 
FIRLUS, Nr. 93, in 8881 Zöschingen Krs. Dillin­
gen

Zum 78. Geb. am 14. 3. 91 Frau Erna 
BUCHWALD, geb. Jakobeschki, Nr. 40, in O- 
4020 Halle/S., Bardenbergstr. 13 

Zum 76. Geb. am 3. 3. 91 Frau SCHÖPE, 
geb. Becker, Nr. 54, in 5000 Köln 91, Remschei- 
der Str. 17
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Zum 81. Geb. am 17. 2. 91 Herrn Richard 
ÜBERSCHÄR, in 3202 Bad Salzdetfurth, Schle- 
sierstr. 19

Zum 81. Geb. am 21. 2. 91 Frau Gertrud 
PFAFFE, geb. Maier, in 3203 Sarstedt-Gödrin­
gen, Daniel-Giesecke-Str. 14

Zum 79. Geb. am 13. 3. 91 Herrn Gerhard 
SANNERT, in 0-1054 Berlin, Rosenthaler Str. 
24

Zum 76. Geb. am 1. 2. 91 nachträglich Frau 
Hilda SCHOLZ, geb. Bunzel, in 5270 Gummers­
bach, Kirchhellstr. 23

Zum 74. Geb. am 22. 2. 91 Frau Alma 
KONRAD, in 5927 Erndtebrück, Hachenber- 
gerstr. 13

Zum 72. Geb. am 11. 3. 91 Herrn Helmut 
ANSORGE, in 3017 Pattensen, Im Mühlenfelde 
36

Zum 72. Geb. am 12. 3. 91 Herrn Helmut 
RUFFERT, in 5270 Gummersbach, Karlsbader 
Str. 12

Zum 70. Geb. am 12. 3. 91 Frau Gertrud 
RÖTHIG, geb. Wanke, in 5927 Erndtebrück, 
Habichtsweg 8

Zum 65. Geb. am 12. 3. 91 Frau Else 
TOBSCHALL, geb. Sanndert, in 5270 Gum­
mersbach, Grubenstr. 10

Zum 65. Geb. am 20. 3. 91 Frau Lissy 
GESSNER, in 2842 Lohne, von-Galen-Str. 30

Zum 60. Geb. am 18. 3. 91 Herrn Siegfried 
PEISKER, in 5270 Gummersbach, Obergelpe, 
Wervershoofstr. 28

HERMSDORF/KATZBACH
Zum 90. Geb. am 23. 2. 91 Frau Selma 

TÜLLNER, in 2811 Asendorf, Alte Heerstr. 59 
Zum 71. Geb. am 19. 2. 91 Frau Gertrud 

LANGER, geb. Rose, und zum 71. Geb. am 24.
2. 91 ihrem Ehemann Herrn Gerhard LANGER, 
auch Bärsdorf-Trach, in 3000 Hannover 91, 
Goethestr. 9

HOHENLIEBENTHAL 
Zum 87. Geb. am 5. 3. 91 Frau Klara 

PÄTZOLD geb. Klose, in 2178 Otterndorf 
N.E., Chatharinenweg 5 

Zum 79. Geb. am 23. 2. 91 Herrn Erich 
RÜFFER, in 0-9622 Fraureuth Krs. Werdau, 
Fr.-H.-Ring 32,

Zum 74. Geb. am 5. 3. 91 Frau Elfriede 
SEIDEL, geb. Thiemt, in 3415 Hattorf, Lui- 
senstr. 15

BERICHTIGUNG
In unserer Januar-Ausgabe gratulierten wir 

Herrn Martin BRINNER, 5768 Sundern-Hagen, 
Hagener Str. 3, zum 73. Geburtstag. Versehent­
lich wurde ein falsches Datum angegeben. Herr 
Brinner feierte am 9. Februar 1991 Geburtstag.

KAISERSWALDAU
Zum 92. Geb. am 3. 3. 91 Frau Else 

TILGNER, in 2849 Visbek, Kolpingstr. 6 
Zum 79. Geb. am 28. 2. 91 Frau Erna 

FÖRSTER, geb. Dyhr, in 0-7231 Ossa 
Zum 76. Geb. am I. 3. 91 Frau Elisabeth 

KONRAD, geb. Kunzendorf, in 7300 Esslingen- 
Oberesslingen, Schorndorfer Str. 96

KAUFFUNG
Zum 94. Geb. am 26. 2. 91 Herrn Hermann 

ÜBERALL, Dreihäuser 7, in 0-3703 Elbingero­
de, Ernst-Grube-Str. 7

Zum 91. Geb. am 6. 3. 91 Herrn Richard 
TÄUBNER, Hauptstr. 15, in 0-5701 Langen­
feld, Schulstr. 1

Zum 91. Geb. am 5. 3. 91 Frau Marie 
REIMANN geb. Tscheu, Tschirnhaus 1 b, in 
8395 Hauzenberg N. B., Oberholz 47 

Zum 90. Geb. am 5. 3. 91 Frau Luise 
ULBRICH, Hauptstr. 131, in 2800 Bremen, 
Kornstr. 373, St. Michael 

Zum 88. Geb. am 26. 2. 91 Frau Frieda 
TAUBE geb. Frommhold, Hauptstr. 195, in 
5992 Nachrodt, Hohemiimburger Str. 6 

Zum 88. Geb. am 10. 3. 91 Frau Lucie 
WIEMER, geb. Maiwald, Hauptstr. 175, in O- 
7900 Falkenberg/Elster, Fichtestr. 7

Zum 87. Geb. am 16. 3. 91 Frau Anna 
TSCHENTSCHER, geb. Tscheuschner, 
Hauptstr. 83, in 5900 Siegen 21, Geisweid, Rönt- 
genstr. 12

Zum 86. Geb. am 27. 2. 91 Herrn Martin 
HABERMANN, Kirchsteg 10, in O—Brand- 
Erbesdorf Kr. Freiberg

Zum 85. Geb. am 9. 3. 91 Frau Emma 
GEISLER, Dreihäuser 2, in 5600 Wuppertal 1, 
Schlieperstr. 22

Zum 85. Geb. am 23. 2. 91 Frau Selma 
PÄTZOLD, geb. Wagner, An den Brücken 15, 
in 0-8038 Dresden, Altgorbitzer Ring 58 A 2/1 
BK 61, Feierabendheim Gorbitz II 

Zum 84. Geb. am 9. 3. 91 Frau Hulda 
GEISLER, geb. Haude, Hauptstr. 238, in 4435 
Horstmar, Bez. Münster, Bohnenkamp 12 

Zum 84. Geb. am 18. 3. 91 Herrn Johann 
REICHSTEIN, An den Brücken 2, in 8391 Rin­
gelai, Rachelweg 1

Zum 83. Geb. am 26. 2. 91 Frau Frieda 
FROMHOLD, geb. Grün, Hauptstr. 193, in 
3226 Sibbesse-Hönze, Wilhelm-Heimberg-Weg 4 

Zum 82. Geb. am 13. 3. 91 Herrn Paul 
JOHN, Elsner-Siedlung 2, in 4630 Bochum- 
Weitmar, Im Großen Busch 

Zum 82. Geb. am 3. 3. 91 Frau Marie 
AUST, geb. Seidel, Wiedmuthweg 4, in 4401 Al­
verskirchen Bez. Münster, Bergstr. 4

Zum 81. Geb. am 3. 3. 91 Frau Gertrud 
WAHSNER, geb. Bürgel, Hauptstr. 28, in 4000 
Düsseldorf 1, von-Krüger-Str. 31 

Zum 80. Geb. am 13. 3. 91 Herrn Robert 
HEYBER (Ehemann von Helene, geb. Leukert), 
Am Kirchsteg 2, in 5090 Leverkusen 1, 
Semmelweiß-Str. 16

Zum 80. Geb. am 14. 3. 91 Herrn Martin 
KUHNT, Tschirnhaus 4 a, in 8481 Trabitz, 
Paul-Leistritz-Str. 16

Zum 80. Geb. am II. 3. 91 Frau Gabriele 
KLAAR, Hauptstr. 110, in 3096 Thedinghau­
sen, Quarnstedter Weg 18 

Zum 79. Geb. am 26. 2. 91 Frau Hildegard 
LENZ, geb. Kühn, Hauptstr. 95, in 4400 Mün­
ster, Großer Hellkamp 7

Zum 78. Geb. am 20. 3. 91 Herrn Bruno 
FRIEMELT, An den Brücken 17, in 3204 Nord- 
stemmen 5 - Burgstemmen, Oder-Neiße-Weg 47 

Zum 78. Geb. am 14. 3. 91 Frau Erna 
SCHUMANN, geb. Dittrich, Gemeindesiedlung 
12, in 3060 Stadthagen, Pillauer Str. 14 a 

Zum 76. Geb. am 7. 3. 91 Herrn Wilhelm 
FEHRL, Viehring 12, in 6442 Rotenburg a. d. 
Fulda 1

Zum 74. Geb. am 8. 3. 91 Frau Erna 
HEPTNER, geb. Hallmann, Hauptstr. 80, in 
8000 München 45, Ingolstädter Str. 99 

Zum 73. Geb. am 28. 2. 91 Herrn Wilhelm 
MENZEL, Dreihäuser 5, in 2303 Gettorf, Kirch­
hofallee 21 b

Zum 73. Geb. am 4. 3. 91 Frau Hedwig 
ARNOLD, geb. Wollmann, Hauptstr. 12, in 
3422 Osterhagen, Hauptstr. 19

Zum 73. Geb. am 16. 3. 91 Herrn Paul 
SCHREIBER, Hauptstr. 255, in 1000 Berlin 20, 
Gartenfelder Str. 134 H 

Zum 72. Geb. am 19. 3. 91 Frau Elly 
FINGER, geb. Schiller, Hauptstr. 90, in 4542 
Tecklenburg, Posener Str.

Zum 71. Geb. am 13, 3. 91 Frau Erna 
MIERSWA, geb. Pätzold, Hauptstr. 129, in O- 
4020 Halle, Wilhelm-Pieck-Ring 2 

Zum 70. Geb. am 23. 2. 91 Frau Helene 
HANDKE, geb. Skaradeck, Hauptstr. 12, in 
5910 Kreuztal, Danziger Str. 9 

Zum 70. Geb. am 27. 2. 91 Frau Brunhilde 
PODNIEKS, geb. Kahl, Hauptstr. 164, in 4800 
Bielefeld 17, Auf der Horst 16 

Zum 70. Geb. am 3. 3. 91 Herrn Hans 
MACK (Ehemann von Ilse, geb. Zinneckech 
Hauptstr. 73, in 6900 Heidelberg, Steinhofweg 
29

Zum 70. Geb. am 4. 3. 91 Frau Gertrud 
PILGER, Stimpel 1, in 8591 Fichtelberg, Bir­
kenweg 4

Zum 70. Geb. am 18. 3. 91 Herrn Kurt 
RIEDEL, Randsiedlung 20, in 0-4700 Sanger- 
hausen, Fritz-Himpel-Str. 1

Zum 65. Geb. am 24. 2. 91 Frau Margot 
GRITZKA, geb. Kittelmann, Randsiedlung 20, 
in 0-4020 Halle, Turmstr. 47

Zum 65. Geb. am 5. 3. 91 Frau Thekla 
BELLMANN, geb. Jäckel, Hauptstr. 165, in 
2000 Hamburg 65, Golddistelsteg 14

Zum 60. Geb. am 24. 2. 91 Frau Edith 
ECKERT, geb. Engelmann, Hauptstr. 228, in 
8012 Ottobrunn, Lersnerstr. 12 

Zum 60. Geb. am 25. 2. 91 Frau Dorothea 
OPPERMANN, geb. Peisker, Hauptstr. 263, in 
3204 Nordstemmen 5, Burgstemmen, Obere Str. 
18

Zum 60. Geb. am 14. 3. 91 Frau Irmgard 
ECKBAUER, geb. Lienig, Tschirnhaus 5, in 
8399 Ruhstorf, Rotthof 14 

Zum 60. Geb. am 10. 3. 91 Herrn Walter 
GEISLER, Randsiedlung 6, in 4000 Düsseldorf 
13, Itterstr. 11

Zum 60. Geb. am 12. 3. 91 Frau Ruth 
MEYER, geb. Beyer, Eisenbergsiedlung, in 5800 
Hagen, Lenaustr. 55

Zum 55. Geb. am 29. 2. 91 Frau Sigrid 
FLEIG, geb. Neubauer, Hauptstr. 220, in 6759 
Wolfstein, Schlichtweg 4 

Zum 55. Geb. am 6. 3. 91 Frau Elli 
GLEITZ, geb. Kuhnt, Randsiedlung 11, in 3008 
Garbsen 5, Steinfeldstr. 2

KLEI NHELMSP ORF £
Zum 94. Geb. am 15. 2. 91 Herrn Alexander 

BECK, in 6500 Mainz 1, Im Münchfeld 27 
Zum 84. Geb. am 2. 3. 91 Frau Maria 

PRAUTSCH, geb. Exner, in 3423 Bad Sachsa, 
Kirchstr. 17

Zum 79. Geb. am 10. 3. 91 Herrn Bruno 
TSCHENTSCHER, in 2170 Hemmoor/Basbek, 
Neuer Weg 7

BERICHTIGUNG
In unsere Januar-Ausgabe gratulierten wir 

Frau Elisabeth RUFFER, 4540 Lengerich, Rote 
Erde 25, zum 72. Geburtstag am 3. 2. 1991. Die 
Veröffentlichung erfolgte irrtümlich, da Frau 
Ruffer bereits verstorben ist.

KONRADSDORF
Zum 71. Geb. am 16. 3. 91 Frau Hedwig 

BECKER,‘geb. Gruschwitz, in 7410 Reutlingen, 
Oferdingen, Amundsenstr. 15 

Zum 70. Geb. Anfang Januar 1991 nachträg­
lich Frau Helene FÖRSTER, geb. Deutsch, in O- 
8700 Löbau, Bautzener Str. 15 

Zum 65. Geb. am 26. 1. 91 nachträglich Herrn 
Walter TIETZE, in 8761 Bibergau-Dettelbach, 
Schloßberg 17 A

KONRADSWALDAU *
Zum 80. Geb. am 24. 2. 91 Herrn Reinhold 

HENSCHEL, in 4507 Hasbergen Kr. Osna­
brück, Schwarze Riede 4 

Zum 79. Geb. am 29. 2. 91 Herrn Andi 
WENDT (Ehemann von Helma, geb. Zobel), in 
0-1040 Berlin, Egon-Schulz-Str. 13 

Zum 76. Geb. am 19. 2. 91 Frau Olga 
HÖHER, in 0-5102 Gebesee bei Erfurt 

Zum 71. Geb. am 15. 3. 91 Herrn Helmut 
BIEDER, in 3307 Vahlberg 1, Triftweg 5 

Zum 70. Geb. am 8. 2. 91 nachträglich Frau 
D o r a
TREUTLER, geb. Schirner, in 4800 Bielefeld 1, 
Feldstr. 15

Zum 60. Geb. am 22. 2. 91 Frau Dora 
SONNTAG, geb. Beer, in 4300 Essen 1, Bas- 
sinstr. 27

Zum 55. Geb. am 19. 2. 91 Herrn Herbert 
HELLMILCH, in 4440 Rheine 1, Wadelheimer 
Chaussee 18

KREIBAU
Zum 76. Geb. am 8. 3. 91 Frau Margarete 

SPRENGER, geb. Hoffmann, in 8523 Baiers­
dorf, Fleischmannstr. 3

LEISERSDORF
Zum 77. Geb. am 19. 2. 91 Frau Erna 

WERNER, geb. Mende, in 2800 Bremen, Deich- 
bruchstr. 33

Zum 72. Geb. am 9. 3. 91 Frau Frieda 
RISCH, in 8560 Lauf, Dachsbergstr. 8
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Zum 50. Geb. am 10. 2. 91 nachträglich Frau 
H e l g a
LANGNER, geb. Berger, in 0-6500 Gera, Am 
Baumgarten 8

LOBENDAU
Zum 80. Geb. am 17. 3. 91 Frau Frieda 

JESCHKE, geb. Scholz, in 2800 Bremen-Neue 
Vahr, Dietr.-Bonh.-Str. 37 

Zum 78. Geb. am 1. 3. 91 Frau Frieda 
PLUTA, geb. Melzer, in 0-7500 Cottbus, 
Edgar-Andre-Str. 36

Zum 78. Geb. am 1. 3. 91 Herrn Willi 
SCHNEEWIND, in 4134 Rheinberg 4, Veirba- 
merweg 26

Zum 78. Geb. am 12. 3. 91 Herrn Georg 
KORNMEHL, in 0-9610 Glauchau, Lindenstr. 
28 a

Zum 77. Geb. am 26. 2. 91 Herrn Gerhard 
HOFFMANN, in 0-8921 Niesky II, Wilhelmi- 
nental

Zum 77. Geb. am 3. 3. 91 Frau Helene 
SCHOLZ, geb. Görlach, in 5992 Nachrodt, 
Kampstr. 8

Zum 72. Geb. am 9. 3. 91 Frau Hilde 
REUSCHEL, geb. Geisler, in 0-2801 Brenz, 
Psf. 27

/UDWIGSDORF
'"'Zum 82. Geb. am 18. 3. 91 Frau Klara 
WOLF, in 4426 Vreden, Hermann-Löns-Weg 18 

Zum 78. Geb. am 16. 3. 91 Frau Erna 
LUDWIG, geb. Krusche, in 2190 Cuxhaven 13, 
Dahlienweg 16

Zum 77. Geb. am 8. 3. 91 Frau Brunhild 
KUHNT, in 0-1701 Treuenbrietzen, Jüterborger 
Str. 188

Zum 76. Geb. am 17. 3. 91 Frau Gertrud 
RESSLER, geb. Vielhauer, in 3000 Hannover 
51, Luise-Blume-Str. 1, Luise-Blume-Stift 

Zum 71. Geb. am 18. 3. 91 Herrn Erich 
KRÜGER (Anneliese Golnewitz), in 3388 Bad 
Harzburg, Bergstr. 7

Zum 65. Geb. am 2. 3. 91 Herrn Rudolf 
RAUPACH, in 8637 Ahorn-Eicha, Kastanienal­
lee 16

Zum. 65. Geb. am 12. 3. 91 Herrn Willi 
SCHWEDES (Ehemann von Minna, geb. Paul), 
in 6306 Langgöns, Holzheimer Str. 82 

Zum 60. Geb. am 18. 3. 91 Frau Anneliese 
WIEDENHÖFT, geb. Kriebel, in 0-7304 Roß­
wein, Tongasse 10

MÄRZDORF
Zum 84. Geb. am 15. 2. 91 Frau Selma 

OIRTH, geb. Kirsch, in 3000 Hannover 21, Dan- 
gerstr. 3

Zum 83. Geb. am 8. 3. 91 Frau Else
SEIFERT, in 0-8301 Burkardswalde ü. Pirna 

Zum 83. Geb. am 15. 3. 91 Frau Selma 
BIRTH, geb. Kirsch, in 3000 Hannover 21, Dan- 
gerstr. 3

Zum 79. Geb. am 25. 2. 91 Frau Else
ERLEBACH, geb. Fcngler, in 5252 Reichshof- 
Wilderberhiltte, Kahlenberg 4 

Zum 75. Geb. am 23. 2. 91 Frau Erna
BRODA, geb. Hoffmann, in 3201 Algermissen, 
Clauenweg

Zum 74. Geb. am 9. 3. 91 Frau Else
MÜLLER, geb. Dehmel, in 8802 Rügland, Neu­
städter Str. 4

Zum 73. Geb. am 18. 2. 91 Herrn Walter 
KÖNIG, in 5894 Halver, Kampstr. 13 

Zum 71. Geb. am 18. 3. 91 Frau Frieda 
MÖLLER, geb. Kirsch, in 3014 Laatzen 4, 
Osterstr. 49

Zum 70. Geb. am 26. 2. 91 Herrn Josef 
BINAR, Moschendorf, auch Märzdorf, in 2803 
Weyhe-Leeste über Bremen, Kirchstr. 48

NEUDORF AM GRÖDITZBERG 
Zum 82. Geb. am 5. 3. 91 Frau Ida 

RICHTER, geb. Liepert, in 8700 Würzburg, 
Alten- und Pflegeheim der AWO, Frankenstr.

Zum 78. Geb. am 16. 2. 91 Herrn Alfred 
JAKOB, in 4710 Lüdinghausen, Hermann- 
Stehr-Str. 104

Zum 72. Geb. am 15. 3. 91 Frau Else 
WAGNER, geb. Priesner, in 3429 Rhumspringe, 
Kirchberg 1

Zum 71. Geb. am 11. 3. 91 Frau Gertrud 
MÜHMER, geb. Kirchner, in 8710 Kitzingen, 
Königsberger Str. 40

Zum 71. Geb. am 14. 3. 91 Frau Johanna 
HEYLAND, geb. Keller, in 2082 Heidgraben, 
Schulstr. 21

Zum 70. Geb. am 24. 2. 91 Frau Meta 
TUSCHNER, geb. Kattner, in 0-7701 Bröthen 
bei Hoyerswerda, Nordstr. 20

NEUKIRCH (KATZBACH)
Zum 92. Geb. am 15. 3. 91 Frau Anna 

WALTER, in 6711 Großniedersheim, Beindes- 
heimer Str. 107

Zum 79. Geb. am 14. 3. 91 Frau Frieda 
BENGS, geb. Heumann, in 4300 Essen 17, 
Burgstr. 92

Zum 72. Geb. am 3. 3. 91 Frau Helene 
LIENIG, geb. Beer, in 4800 Bielefeld 1, Gärtner­
weg 47

Zum 70. Geb. am 20. 1.91 nachträglich Herrn 
Kurt HEIN, in 3220 Alfeld, Aug.-Fischer-Str. 17 

Zum 65. Geb. am 22. 2. 91 Frau Dorothea 
GRASSE, geb. Gumbrich, in 1000 Berlin 49, 
Prinzessinenstr. 15 d

Zum 60. Geb. am 14. 3. 91 Frau Dora 
HÄUF, geb. Ullrich, in 6900 Heidelberg, 
Hardtstr. 92

NEUKIRCH (ROSENAU)
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 2.

3. 91 Herr Richard PÄTZOLD und seine Frau 
Gertrud, geb. Speer, in 4900 Herford, Stieglit­
zweg 24.

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen 
für die weitere gemeinsame Zukunft alles Gute.

NEUWIESE
Zum 95. Geb. am 7. 3. 91 Frau Frieda 

BITTNER, in 5920 Bad Berleburg-Elsoff, 
Kirchstr. 1

Zum 77. Geb. am 28. 2. 91 Frau Erna 
NIXDORF, geb. Seidel, in 0-3235 Hötensleben, 
Fabrikstr. 2

PILGRAMSDORF
Zum 91. Geb. am 28. 2. 91 Frau Selma 

RAUPACH, in 8702 Kist/Würzburg, Sied- 
lungsstr. 18

Zum 89. Geb. am 15. 3. 91 Herrn Helmut 
RITTER, in 8301 Attenhausen 

Zum 87. Geb. am 7. 3. 91 Herrn Richard 
SCHOLZ, in 5270 Gummersbach-Derschlag, 
Uferstr. 16

Zum 86. Geb. am 23. 2. 91 Herrn Alfred 
LANGE, in 3201 Heisede, Masurenweg 108 

Zum 84. Geb. am 2. 3. 91 Frau Ida 
HILBIG, geb. Geppert, in 2803 Weyhe b. Bre­
men 1, Orchideenweg 4 

Zum 82. Geb. am 21. 2. 91 Frau Erna 
LIEBICH geb. Böhm, in 2803 Weyhe, Sandstr.
3

Zum 79. Geb. am 16. 3. 91 Frau Emma 
WINKLER, geb. Kleiber, in 5270 Gummersbach 
1, Bredenbruch, Alter Postweg 2 

Zum 78. Geb. am 20. 2. 91 Frau Hilda 
SCHULZ, geb. Menzel, in 3203 Sarstedt, Am 
Bürger park 3

Zum 76. Geb. am 24. 2. 91 Herrn Martin 
SCHENK, in 6200 Wiesbaden-Schierstein, 
Neckarstr. 7

Zum 71. Geb. am 15.1. 91 nachträglich Herrn 
Gerhard HAHNELT, in 7907 
Langenau/Wilrtt., Galgenbergweg 15

POHLSWINKEL
Zum 89. Geb- am 23. 2. 91 Herrn Josef 

WITTIG, in 4950 Minden, Auf d. Landwehr 
19 b

PRAUSNITZ
Zum 83. Geb. am 11. 3. 91 Frau Meta 

KASSNER, geb. Häring, in 0-3241 Hörsingen, 
Hagen 28

PROBSTHAIN
Zum 98. Geb. am 27. 2. 91 Frau Minna 

LABITZKE geb. Borrmann, in 2175 Cadenber­
ge, Graf-Brenner-Str. 10 

Zum 86. Geb. am 22. 2. 91 Frau Meta 
BORRMANN, geb. Seibt, in 3415 Hattorf/ 
Harz, Rothenstr.

Zum 86. Geb. am 2. 3. 91 Frau Minna 
POHL, geb. Heidrich, in 0-8709 Salzwedel, Lü­
neburger Str. 72

Zum 82. Geb. am 13. 3. 91 Frau Hulda 
PÄTZOLD, in 3415 Hattorf, Kirchstr. 15 

Zum 80. Geb. am 12. 3. 91 Frau Grete 
HELLWIG geb. Geisler, in 0-1931 Wemi- 
kow/Wittstock

Zum 76. Geb. am 10. 3. 91 Herrn Herbert 
ZÖLFEL, in 8890 Aichach, Wendelsteinstr. 10 a 

Zum 74. Geb. am 21. 2. 91 Herrn Fritz 
BEER, in 6531 Seibersdorf/Bingen 

Zum 74. Geb. am 5. 3. 91 Frau Frieda 
SEIDEL, geb. Thiemt, in 3415 Hattorf, Lui- 
senstr. 12

Zum 74. Geburtstag Herrn Arthur 
TEICHMANN in 6841 Heinebach/Bebra, Grü­
ner Weg 228

Zum 71. Geb. am 8. 2. 91 nachträglich Herrn 
Gerhardt BUSCHMANN, in 5190 Stolberg, 
Brockenberg 24

Zum 71. Geb. am 18. 2. 91 Herrn Alfred 
MENZEL, in 4788 Warstein 1, Wölfeisgrund 5 

Zum 70. Geb. am 13. 2. 91 nachträglich Frau 
Elfriede FISCHER, geb. Rind, in 3415 Hattorf 

Zum 70. Geb. am 7. 3. 91 Frau Grete 
DANNENBERG, geb. Härtel, in 3071 Bühren 
24

Zum 65. Geb. am 24.1. 91 nachträglich Herrn 
Erwin RIND, in 4800 Senne 1, Siebenstück 20 

Zum 60. Geb. am 6. 3. 91 Herrn Walter 
SCHILLER, in 3415 Hattorf, Sudetenweg 

Zum 60. Geb. am 28. 2. 91 Herrn Horst 
LISSE, in 2870 Delmenhorst, Harporter Damm 
32-34

Zum 55. Geb. am 13. 3. 91 Herrn Gotthard 
ROSEMANN, in 1000 Berlin 47, Wester Str. 73 

Zum 50. Geb. am 7. 3. 91 Herrn Herbert 
HEIN, in 2173 Hemmoor-Basbeck

REICHWALDAU
Zum 80. Geb. am 19. 3. 91 Frau Berta 

WALTER, in 4591 Hamstrup Kr. Cloppenburg 
Zum 79. Geb. am 15. 3. 91 Herrn Heinrich 

WINDHEIM, Ehemann von Hildegard, geb. 
Döring, in 3055 Loccum, Am Markt 8 

Zum 77. Geb. am 10. 3. 91 Frau Hannchen 
HOFFMANN, geb. Scholz, in 3360 Osterode/ 
Harz, Quellenweg 8

Zum 76. Geb. am 10. 3. 91 Frau Hildegard 
HÜBNER, geb. Nixdorf, in 6300 Gießen, Eisen­
stein 22

Zum 70. Geb. am 23. 2. 91 Herrn Hans 
ZIEMER (Ehemann von Frieda, geb. Brinnig), 
in 6730 Neustadt, Am Knappengraben 9 

Zum 70. Geb. am 9. 1.91 nachträglich Frau 
Else KRAUSE, geb. Döring, in 5657 
Haan/Rhld., Überfelderstr. 5 

Zum 70. Geb. am 6. 3. 91 Frau Erna 
LUX, geb. Rindfleisch, in 4540 Lengerich, Krä­
henweg 14

Zum 65. Geb. am 5. 3. 91 Frau Gerda 
LUDWIG, geb. Klose, in 3071 Leese, Nieder­
sachsenring 52

REISICHT
Zum 97. Geb. am 24. 2. 91 Frau Frieda 

NICKEL geb. Tappert, Nr. 95, in 6412 Gers- 
feld/Rhön, Am Kronberg 72 

Zum 90. Geb. am 5. 3. 91 Frau Frieda 
HOPPE geb. Meißner, Nr. 70, in 0-2820 Hage- 
now, Feldstr. 28

Zum 86. Geb. am 10. 3. 91 Frau Marie 
FIRLUS, Nr. 93, in 8881 Zöschingen Krs. Dillin­
gen

Zum 78. Geb. am 14. 3. 91 Frau Erna 
BUCHWALD, geb. Jakobeschki, Nr. 40, in O- 
4020 Halle/S., Bardenbergstr. 13 

Zum 76. Geb. am 3. 3. 91 Frau SCHÖPE, 
geb. Becker, Nr. 54, in 5000 Köln 91, Remschei- 
der Str. 17
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Zum 75. Geb. am 22. 2. 91 Frau Else 
HERDE, geb. Stranich, Nr. 79, in 5840 
Schwerte/Ruhr, Hagener Str. 45 b 

Zum 75. Geb. am 20. 3. 91 Frau Erika 
KUTZNER, geb. Prochnow, Nr. 77, in 2350 
Neumünster, Christianstr. 56

Zum 70. Geb. am 28. 2. 91 Herrn Prof. Han- 
nibal LÜTTICHAU, in 4408 Dülmen, Borgplan­
ken 79

Zum 70. Geb. am 17. 3. 91 Frau Käthe 
HARTMANN, geb. Reimann, Nr. 145, in 8570 
Pegnitz, Siedlung

Zum 65. Geb. am 17. 3. 91 Herrn Walter 
SINN, Nr. 3, in 2819 Sehlde, Bez. Bremen 

Zum 55. Geb. am 6. 3. 91 Frau Elisabeth 
KUBERNA, geb. Frankowski, Nr. 149, in 5255 
Unterschelmerath, Post Loope

RIEMBERG
Zum 81. Geb. am 27. 2. 91 Frau Frieda 

KÖRTE geb. Hüner, in 4800 Bielefeld 12, Win­
delsbleicher Str. 153

RÖVERSDORF
Zum 83. Geb. am 2. 3. 91 Frau Hedwig 

WEIMANN, in 6550 Bad Kreuznach, Burgweg 
10

Zum 74. Geb. am 8. 3. 91 Frau Erna 
HEPTNER, geb. Hallmann, auch Ober- 
Kauffung, in 8000 München 45, Ingolstädter 
Str. 99

Zum 70. Geb. am 10. 3. 91 Herrn Kurt 
HIELTSCHER, in 2190 Cuxhaven 13, Robert- 
Kpch-Str. 1

Zum 65. Geb. am 8. 2. 91 nachträglich Frau 
Alice FRIEDRICH, geb. Teuber, in 4423 Ge- 
scher-Hochmoor, Pappelallee 13

SAMITZ
Zum 79. Geb. am 28. 2. 91 Frau Margarete 

HÜPPE, geb. Schwarzer, in 0-6082 Breitungen, 
Borntal 17-42-30

Zum 77. Geb. am 27. 2. 91 Herrn Erwin 
SCHWARZER, in 0-7027 Leipzig, Papiermüh- 
lenstr. 30

SCHÖNFELD
Zum 77. Geb. am 14. 3. 91 Frau Irma 

SCHULZE, geb. Kirchner, in 0-7903 Gielsdorf- 
Elster, Dorfplatz 6

SCHÖNWALDAU
Zum 85. Geb. am 28. 2. 91 Frau Hedwig 

WINKLER, in 3207 Harsum, Barbarastr. 2 
Zum 80. Geb. am 28. 2. 91 Frau Martha 

TSCHARNTKE, geb. Pfeiffer, in 4817 Leo­
poldshöhe, Milser Ring 7 

Zum 81. Geb. am 14. 3. 91 Herrn Alfred 
BERNDT, in 2177 Wingst, Ahlfstieg 40 

Zum 79. Geb. am 7. 2. 91 Herrn Willi 
LUDWIG, in 0-8701 Ottenhain, Zum Sonnberg 
12

Zum 79. Geb. am 17. 3. 91 Frau Meta 
KÜTTIG, geb. Klingauf, 3360 Osterode, 
Hengstrücken 7

Zum 79. Geb. Frau Hulda GLÄSER geb. Fei­
ge, in 2812 Hoya, Hüppedenstr. 44

ST. HEDWIGSDORF
Zum 71. Geb. am 19. 3. 91 Frau Elisabeth 

SCHERB, geb. Oehmichen, in 3062 Bückeburg, 
Schillerstr. 4

TIEFHARTMANNSDORF 
Zum 93. Geb. am 14. 3. 91 Herrn August 

PÄTZOLD, in 8431 Wolfstein-Neumarkt, 
Rennbühlweg 27

Zum 86. Geb. am 3. 3. 91 Frau Lorena 
RÜSTOW, geb. Gräfin Vitzthum von Eckstädt, 
in 6900 Heidelberg, Mönchhofstr. 26 

Zum 86. Geb. am 13. 3. 91 Frau Gabriele 
SCHOLZ geb. Zwahr, in 0-1500 Potsdam, 
Toni-Stemmler-Str. 17

Zum 85. Geb. am 25. 2. 91 Herrn Friedrich 
BINNER (Ratschin), in 4800 Bielefeld 1, Droste- 
Hülshoff-Str. 28

Zum 84. Geb. am 6. 3. 91 Frau Hedwig 
FRIEBE (jüngste Tochter von Schuhmacher 
Friebe), in 1000 Berlin 51, Residenzstr. 99

Zum 78. Geb. am 6. 3. 91 Frau Klara 
SCHOLZ geb. Schröter (Ratschin), in 7980 Ra­
vensburg 1 - Schmalegg, Schenkenstr. 44 

Zum 76. Geb. am 9. 3. 91 Herrn Paul 
RIESEL (Ehemann von Margarete Ilgner), in 
3078 Stolzenau, Stettiner Str. 3 

Zum 74. Geb. am 9. 3. 91 Frau Ruth 
BINGEN, geb. Erkenberg, in 4800 Bielefeld 1, 
Nobelstr. 7 c

Zum 70. Geb. am 8. 3. 91 Frau Gertrud 
ERNST, geb. Weißig, Ratschin, in 3071 Rohr­
sen, Kampstr. 64

Zum 70. Geb. am 13. 3. 91 Frau Elfriede 
HÖRTER, geb. Thiemann, in 5419 Groß-Mai- 
scheit, Stebacher Weg 31 

Zum 65. Geb. am 28. 1. 91 nachträglich Herrn 
Herbert SCHWANITZ, Kapelle, in 6101 Rei­
chelsheim, Sudetenstr. 17 

Zum 65. Geb. am 24. 2. 91 Herrn Willi 
SCHRÖDER (Ehemann von Irmgard, geb. 
Stumpe), in 4500 Osnabrück, Am Funkturm 72 

Zum 60. Geb. am 21. 1. 91 Frau Gretel 
KUHLMANN, geb. Friemelt, in 3071 Stöckse 
Kr. Nienburg

Zum 55. Geb. am 7. 3. 91 Frau Irmgard 
SIEKMANN, geb. Maywald, in 4430 Steinfurt 
1, Bohlenstiege 38

Zum 55. Geb. am 17. 3. 91 Herrn Siegfried 
ZINGEL, Ratschin, in 4800 Bielefeld 16, Vogel­
bachweg 6

ULBERSDORF
Zum 90. Geb. am 21. 2. 91 Herrn Richardä 

SENK, in 3201 Algermissen OT Lühnde 
Zum 70. Geb. am 16. 3. 91 Frau Anni 

WILLKOMM, in 5063 Overath, Höhenstr. 38 
Zum 70. Geb. am 18. 3. 91 Frau Frieda 

TREISER, geb. Päsler, in 6090 Rüsselsheim, 
Waldstr. 59

VORHAUS
Zum 88. Geb. am 17. 2. 91 Herrn Alfred 

RENNER, Schmiedemeister, in 0-8500 Geiß­
mannsdorf Kr. Bischofswerda / >-

WILHELMSDORF
Zum 87. Geb. am 7. 3. 91 Frau Hedwig 

KNOBLOCH, in 0-1800 Brandenburg, 
Feierabendheim Haus Wilhelmsdorf 

Zum 74. Geb. am 5. 3. 91 Herrn Walter 
KIRSCH, in 5411 Kadenbach, Hauptstr. 19 

Zum 71. Geb. am 23. 2. 91 Frau Erika 
HOFFMANN, geb. Förster, in 0-8921 Niesky 2, 
Wilhelminental

WITTGENDORF
Zum 83. Geb. am 13. 3. 91 Herrn Alfred 

SCHEUER, in 4755 Holzwickede, Berliner Allee 
12

Heinz Schauer feiert am 15. März 1991 sei­
nen 70. Geburtstag

Zum 70. Geb. am 15. 3. 91 Herrn Heinz 
SCHAUER, in 4755 Holzwickede, Hauptstr. 73.

Seit 1948 haben die Wittgendorfer jedes Jahr 
„ihr Treffen“ in Heeren. Aufgebaut und geleitet 
von Frau Bresemann, weitergeführt von ihrem 
Mann Erich Bresemann.

Nach seinem Tode im Juni 1984 Übernahm 
Heinz Schauer die Leitung mit sehr viel Einsatz. 
Alle Daten sind von ihm notiert und werden an 
die Heimatzeitung geschickt. Er scheut keine 
Mühe und Kosten für die Heimatfreunde.

Beim Treffen 1988 wurde die höchste Besu­
cherzahl erreicht, auch das ist sein Verdienst. 
Danke Heinz!

Für das neue Lebensjahr alle guten Wünsche 
von Heimatfreunden aus Heeren, denen sich be­
stimmt alle anderen Wittgendorfer anschließen. 
Unsere Bitte: „Mach weiter Heinz!“ H.Ä.

Zum 65. Geb. am 3. 2. 91 nachträglich Herrn 
Erich WILLENBERG, in 3544 Sachsenhausen, 
Wildunger Str. 22

Zum 60. Geb. am 15. 3. 91 Herrn Günther 
WEINKNECHT, in 5427 Bad Ems, Brambacher 
Str. 56

Zum 55. Geb. am 14. 2. 91 nachträglich Frau 
Brigitte KRATZ, geb. Ertel, in 4600 Dortmund 
13, Eulenstr. 5

Zum 50. Geb. am 7. 2. 91 nachträglich Herrn 
Wolfgang FRITSCH, in 4755 Holzwickede

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 15.
3. 91 die Eheleute BRASCHWITZ, in 7858 
Weil/Rhein, Grenzweg 6.

Mit den Wittgendorfern gratulieren auch ganz 
herzlich die Goldberg-Haynauer Heimatnach­
richten und wünschen alles Gute für die weitere 
gemeinsame Zukunft.

BERICHTIGUNG
In unserer Januar-Ausgabe gratulierten wir 

Frau Agnes KRÜGER, geb. Anders, zum 83. 
Geburtstag. Versehentlich wurde eine falsche 
Anschrift angegeben. Frau Krüger wohnt in 
2271 Kellinghusen, Danziger Str. 2

f  Unsere Toten t j
HAYNAU

WÜRZBERGER, Eleoncfre, geb. Ossig, 
Bahnhofstr. 1, in 2940 Wilhelmshaven, Schil­
lerstr. 80, am 4. 12. 90, 87 Jahre 

MICHAEL, Elisabeth, in 6520 Worms, 
Gaustr. 38, am 12. 12. 90, 77 Jahre
BROCKENDORF

HERRMANN, Charlotte, geb. Ludewig 
(Tochter des Landwirts und Postagenten Oskar 
Ludewig und seiner Ehefrau Elisabeth, geb. Bla­
sius, in 2000 Hamburg 61, Gernroder Weg 13, 
am 17. 1. 91, 78 Jahre
FALKENHAIN

MAI, Frieda, geb. Scharfenberg, 3200 Hildes­
heim, Schlesierstr. 7, arii 4. 1. 91, 85 Jahre
GIERSDORF

GRUNDMANN, Walter, 2833 Beckeln, Wil- • 
deshauer Str. 72, am 20. 12. 90, 78 Jahre
GÖLLSCHAU

NIECHZIOL, Elisabeth, geb. Schirmer, 3280 
Bad Pyrmont, Obere Str. 5, am 12. 1. 91, 73 
Jahre
GRÖDITZBERG

KAUFMANN, Selma, geb. Scholz, 0-155^ 
Gutenpaaren, am 11. 1. 91, 86Jahre
HARPERSDORF

BOCK, Josef (Ehemann von Johanna, geb. 
Hauptmann), 4800 Bielefeld 11, Innstr. 15, am
2. 1. 91, 58 Jahre

RÜFFER, Anni, 1000 Berlin-Heiligensee, 
Dambachstr. 68, am 26. 12. 90, 69 Jahre
HOCKENAU

ARNOLD, Martin, 2849 Visbek, Am Döller 
Damm, am 5. 1. 91, 89 Jahre 

HOFFMANN, Werner, Ostdeutschland, am
3. 10. 90, 62 Jahre
HOHENLIEBENTHAL 

WITTWER, Richard, 8501 Schwaig, Frie- 
denstr. 14 A, am 28. 9. 90, 87 Jahre
KAUFFUNG

PIEPER, Willi, 3017 Pattensen, Am Wall 14, 
am 3. 1. 91, 62 Jahre

WEIST, Richard, 0-3705 Ilsenburg, Pfarrstr.
1, am 27. 10. 90, 77 Jahre
KONRADSWALDAU 

MENZEL, Else, verw. Zobel, geb. Zobel, 
4800 Bielefeld 16, Siedlung Grafenheide 20, am 
3. 1. 91, 78 Jahre
KREIBAU

HAHN, Lina, geb. Dyhr, 5805 Breckerfeld, 
Köttingstr. 1, am 3. 1. 91, 79 Jahre 
LEISERSOORF

WEHNERT, Martin, 6994 Niederstetten, 
Meisenweg 22, am 19. 1. 91, 76 Jahre
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Chronik der ev. Kirchengemeinde 
zu M ärzdorf

Kreis Goldberg/Haynau In Schlesien
Zusammengestellt von P asto r G . Schneider im  F e b ru a r 1901

(Im Original noch erhalten im  Besitz von 
W erner Slriese aus Bächelsdorf, A nschrift: M oltkestraße  2, 7432 B ad U rach  1)

SCHOLZ, Erika, O-Glauchau, am 14. 11.90, 
65 Jahre. Auf Wunsch der Verstorbenen fand 
die Beisetzung in Leipzig statt.
LUDWIGSDORF

EVLER, Hedwig (Ehefrau von Erich E.), O- 
8122 Radebeul 1, August-Bell-Str. 46, am 11.1. 
91, 75 Jahre
POHLSWINKEL

TAPPERT, Marta, geb. Meier, 0-6402 Men­
gersgereuth-Hämmern, Steinacher Str. 37, 1990 
verstorben ,
PROBSTHAIN

FROMMHOLD, Reinhold, 2190 Cuxhaven- 
Altenwalde, Dahlienweg 19, am 28. 12. 90, 76 
Jahre
RÖVERSDORF

HÄRTEL, Frieda, 4407 Emsdetten, Korren- 
kamp 18, im Alter von 84 Jahren verstorben 

ROSSMANN, Käthe, geb. Breiter, 4423 Ge- 
scher/Westf., v.-Galen-Str. 61, am 15. 1. 91, 52 
Jahre
SANDWALDAU

STANDKE, Else, 4781 Hörste über Lipp- 
stadt, Ostring 17, im März 1989, 98 Jahre
TIEFHARTMANNSDORF 

REIMANN, Hermann, auch Wolfsdorf, 4709 
’Tergkamen-Oberaden, Barbarastr. 26, am 19. 1. 

A ,  73 Jahre
WITTGENDORF

JEZIERNY, Lieselotte, geb. Bresemann, 4700 
Hamm 1, Heinrich-Brüning-Str. 5, am 21. 12. 
90, 56 Jahre

Gesucht w ird
Nr. 107 BERICHTIGUNG

In unserer Such-Anzeige Nr. 107 in der 
Januar-Ausgabe wurden Probsthainer Schulbil­
der von Frau A.E.C. Groen-Berger gesucht. Da 
eine falsche Hausnummer angegeben wurde, 
veröffentlichen wir die vollständige Anschrift 
noch einmal:
Frau A.E.C. Groen-Berger, früher Probslhain, 
jetzt 2595 Rg Den Haag, Jacob-Mosselstraat 81

Nr. 108
Die Pilgramsdorfer wollen ihr Treffen am 1. 

Juni 1991 zu einem Klassentreffen nutzen.
Es handelt sich um die Jahrgänge 1930/31 der 

Pilgramsdorfer Volksschule. 
t D a  nur wenige Adressen bekannt sind, werden 
Jjie Anschriften der nachstehend angeführten 

Schülerinnen und Schüler gesucht:
Else Lichner (Mädchenname)
Gerda Patting (Mädchenname)
Dora Göbel (Mädchenname)
Lotte Frömberg (Mädchenname)
Heinz Kaschner, Gerhard Müller, Wolfgang 
Binner, Oskar Hübner, Erhard Fiebig (früher 
Neuwiese).

Nachricht erbeten an: Herrn Erich Zobel, Em- 
scherstr. 208, 4690 Herne 2

Nr. 109
Rudolph Meyer, Bundesstraßenhaus 65, W- 

2859 Nordholz-Spieka, Tel. (0 47 41) 16 72, ist 
auf der Suche nach seinen Vorfahren. Sein Ur- 
großonkel Gottfried Meyer soll um 1850 und 
später Bäckermeister in Pilgramsdorf gewesen 
sein. Seine Nachfahren sollen bis zum Kriegsen­
de in Pilgramsdorf gewohnt haben. Wer kennt 
sie noch? Rudolph Meyer würde gern mit ihnen 
in Verbindung treten.

Inserate in cS@m 
GOLDBERG-HAYNAUER 
HEIMATNACHRICHTEN

informieren 
alle Heimatfreundes

Vorwort
A ls  unsere Hebe Kirche am 1. D ezem ber  

1899 ihr lOOjähriges Jubiläum  m it dankba­
rem Preise der göttlichen Gnade fe iern  
durfte, kam  ich bei der Beschäftigung m it 
der Vergangenheit unserer Kirchengemein- 
de zu  dem  Gedanken, die hier und da zer­
streut sich vorfindenden Nachrichten aus 
vergangenen Tagen zu  sammeln u n d  so  
manches denkwürdige und fü r  unsere Ge­
meinde wichtige Ereignis der Vergessenheit 
zu  entreißen und der Gemeinde zugänglich 
zu  machen, den gegenwärtig lebenden Ge- 
meindemitgliedern zu  bleibender Erinne­
rung an den schönen Festtag, welchen G ott 
der H err uns miteinander erleben ließ, dem  
heranwachsenden Geschlecht zur Förde­
rung der Liebe zu H eim at und  Gotteshaus.

In dieser A bsicht ist dies Büchlein en t­
standen, welches ich Dir, liebe Gemeinde, 
als eine nachträgliche Jubiläumsgabe hier­
durch übergebe m it der herzlichen Bitte, 
daß D u es Dir als dauernde M ahnung die­
nen lassest an das Gotteswort, das den Ein- 
gang unseres Kirchleins schm ückt: „ O pfere  
G ott D ank, und  bezahle dem  H öchsten dei­
ne G elübde!“

M ärzdorf, im Februar 1901
G. Schneider, Pastor

F ür den Bau der ersten (katholischen) 
Kirche in M ärzdorf existiert die älteste U r­
kunde, somit auch die erste U rknde von 
M ärzdorf, ursprünglich M ertins- oder M ar­
tinsdorf, vom 17. Dezember 1400.

Bemerkenswert ist die Tatsache, daß die 
Bewohner vor 600 Jahren bereits seit Gene­
rationen ansässig waren (16 nam entlich ge­
nannte Bauern).

Stiftungsurkunde 
der alten Märzdorfer Kirche.
Im  N am en des H errn! A m en.
Verhandlungen, welche in der Zeit ge­

schehen, werden in der Zeit hinfällig und 
kraftlos, wenn sie nicht mit Hilfe von Zeu­
gen und durch das Zeugnis von Schrift­
stücken Dauer erhalten. Daher thun  wir, 
Benischins von Chußnitz, durch Königliche 
M ajestät von Böhmen Landes-H auptm ann 
der Fürstentüm er Schweidnitz und Jauer, 
allen und jeden, welche von Gegenwärti­
gem Kenntnis nehmen werden, kund, daß 
der R itter Johann Stewitz, E rbherr des 
D orfes M ertinsdorf im Bunzlauer Kreise, 
persönlich mit einer Bitte an mich herange­
treten ist und mündlich das folgende vorge­
tragen hat: Geistig gesund und körperlich 
rüstig, weder gedrängt noch gezwungen, 
noch durch irgend welchen Irrtum  oder 
Täuschung verleitet, im Vertrauen au f sei­
ner Freunde fleißiges Zureden, auf A ntrieb 
G ottes, von seinem Frömmigkeitseifer ent­
b rannt, auf Einfluß des heiligen Geistes 
sorglich erwägend, daß nichts sicherer ist 
als der T od und nichts unsicherer als die 
Todesstunde, und willens, in solcher Unge­

w ißheit den besseren  W eg zu w ählen  u n d  
seinem  letzten  T age m it L iebesw erken zu ­
vorzukom m en —  h a t er eine b leibende te ­
stam entarische B estim m ung v e ro rd n e t wie 
folgt:

V orgenann ter Jo h a n n  Stew itz h a t also 
vor, einen N eu b au  beziehungsw eise eine 
neu zu g rün d en d e  K irche a u f  seinem  D o rf  
und seinen G ü te rn  M ertin sd o rf, im  B unz­
lauer Kreise gelegen, au szu sta tten , zu  g rü n ­
den u n d  zu e rb au en  m it Z ustim m u n g  u n d  
Bewilligung des eh rw ürd igen  H e rrn  N ik o ­
laus L eo, gegenw ärtigen P fa rre rs  zu M ode- 
lingsdorf. D em  P fa rre r  zu  M o d e lin g sd o rf 
aber h a t er seinem  u n d  seiner N achfo lger 
N am en eine V ergünstigung zugew endet, 
und zw ar fü r alle u n d  jed e  F rü ch te  u n d  E in ­
kü n fte  beziehungsw eise fü r  alle N u tzu n g en , 
N atu ralien , M eßgelder, O p fe r u n d  üb rigen  
N ießbräuche, welche der jew eilige P fa rre r  
dortselbst aus dem  D o rfe  M ertin sd o rf  ge­
h ab t un d  besessen h a t u n d  fü r  w elche e r die 
fo rtlau fenden  E in k ü n fte  u n d  Z inse v o n  sei­
nen  ihm  von  G o tt verliehenen G ü te rn  d a ­
selbst a u f  den  P fa rre r  zu  M ertin sd o rf  du rch  
eine unw iderrufliche S chenkung  u n te r  L e­
benden ü bertragen  h a t, u n d  zw ar ausge­
nom m en den  rech ten  u n d  billigen E rbz ins, 
w elcher von  den  d o rtigen  B auern , E in w o h ­
nern , A ckerleu ten  u n d  A ckerbesitzern  d a ­
selbst gegeben, b ezah lt, ü b e rn o m m en  u n d  
geschenkt zu w erden p fleg te: näm lich  von  
den Ä ckern  u n d  G ü te rn  d er fo lgenden  B au ­
ern  u n d  ih re r E rb en  u n d  N achfo lger: E r ­
stens’ C h ristian  A m  E n d e  von  einer ha lb en  
H u fe  sechs P rag er G roschen , N ico laus 
E deler ach tzehn  G roschen  von  an d erth a lb  
H u fen , Jo h an n es W o lk m ar von  zwei H u ­
fen A cker eine halbe  M ark  G roschen , C o n ­
rad  beim  Scholzen von  einer ha lben  H u fe  
sechs G roschen , N eu m an n  von einer ha lben  
H ufe sechs G roschen , P e te r  W inkeier von 
acht R uten  A cker ach t G roschen , P e te r  
W edem er von zehn  R u ten  A cker zehn  G ro ­
schen, N icolaus K ra fft von  a n d e rth a lb  H u ­
fen ach tzehn  G roschen , Jekelin  von  fü n f­
zehn R uten  A cker sechzehn G roschen , 
K untze Blaul von fün fzehn  R u ten  A cker 
sechzehn G roschen, P e te r F lans v o n  sech­
zehn R uten A cker sechzehn G roschen , P e ­
ter H offm anrt von  einer H u fe  einen B ier­
dung-G roschen, R itsch K irstan  von  einer 
H ufe einen B ierdung, Jo h a n n  K necht von  
einer H ufe einen B ierdung, R icol S chubert 
der K retschm er von einer ha lben  H u fe  
sechzehn G roschen, Ricol O rtlieb  am  G u ts ­
hofe daselbst fü r anderth a lb  H u fen  a c h t­
zehn G roschen, desgleichen fü r  den  
Schw arzw aidebusch daselbst fü n fzeh n  
G roschen.

V orbem erkter Jo h an n  Stew itz ab e r, so ­
wie seine E rben  und  N achfo lger sind  gehal­
ten, von ihrem  eigenen G u sth o fe  dase lbst 
sechsunddreißig G roschen zu geben. A lle 
und jede vorgenannten  B auern  aber u n d  
E inw ohner der vorgenannten  G ü te r un d  
Ä cker sollen in jedem  Jah re  u n d  fü r  alle 
Zeiten dem  vorerw ähnten jew eiligen P fa r-
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re r zu  M odelingsdorf den vorgenannten im ­
m erw ährenden  Zins an seinem T erm in, 
näm lich an  M ichaelis, zahlen, sowie sie es 
von langer Z eit her gepflegt haben. U nd 
w enn sie an  irgend welchen Z ahlungsterm i­
nen  fü r die Z ah lung  des vorgenannten Z in­
ses n ich t sorgen oder dieselbe versäum en, 
a lsdann  soll ohne irgend eine neue A u ffo r­
derung  des E rb h errn  der jeweilige Schulze 
zu M ertin sd o rf berechtigt und  verpflichtet 
sein, die vorbem erkten  B auern und  ihre 
N achfo lger ohne jede W iderrede auszu­
p fän d en , und  der jeweilige P fa rre r soll das 
P fa n d  oder die P fän d er bekom m en und  m it 
denselben P fän d ern  m achen, was er kann , 
wie w enn alle Instanzen und  Fristen m it ih­
nen  erschöpft w ären. W enn aber, was nicht 
zu erw arten , der Schulze des vorgenannten 
D orfes in  der A uspfändung  vorerw ähnten 
Zinses saum selig sein sollte, alsdann ist vor­
genann ter P fa rre r zu M odelingsdorf be­
rech tig t und  verpflichtet, seinen Erbzins 
du rch  P rozeß  des jeweiligen H errn  O ffi­
zials von Breslau einzufordern , ohne jedes 
H indern is gleich wie m an den Kirchzins zu 
fo rdern  und  einzutreiben pflegt, jedoch  u n ­
te r der Bedingung der W ahrung  und  im ­
m erw ährender U nverletzlichkeit der R ech­
te, G erichtsbarkeiten  und  G erechtsam e des 
vorgenannten  R itters Jo h an n  Stewitz, sei­
ner E rben  u n d  N achfolger.

V orgenannter Jo h a n n  Stewitz h a t uns ge­
beten in seinem , seiner N achfolger und  E r­
ben N am en, daJ3 wir zu vorberichteter te­
stam entarischer Bestim m ung und zur 
G ründung  der neuen Kirche unsere E rlau b ­
nis und  Z ustim m ung im  N am en des Königs 
geben. Indem  wir aber in A nsehung der 
M ehrung des G ottesdienstes und des gö ttli­
chen Lohnes und a u f  dringendes B itten des 
vorerw ähnten  Jo h an n  Stewitz vorgenannte 
testam entarische V erordnung und  V erfü­
gung un d  die G ründung  der neuen Kirche 
in  allen ihren einzelnen K lauseln, Punk ten  
un d  A rtikeln  wie vorstehend k ra ft und  laut 
gegenw ärtigen Briefes über besagte E in­
kü n fte  und  Zinse gern genehm igen, beleh­
nen wir durch  Gegenw ärtiges den H errn  
P fa rre r  dam it, geben unsre Zustim m ung, 
bestätigen und  setzen ihn ein dergestalt,

daß sie dem  jeweiligen P fa rre r und seinen 
jeweiligen N achfolgern  im Bezüge vorge­
nann te r fo rdauernder Zinse und E inkünfte 
nebst der Zahlung des Zinses, welche dem 
P fa rre r selbst und seinen N achfolgern und 
irgend welchen anderen zu leisten ist, im 
voraus gegeben w erden m üssen.

Indem  wir durch Gegenwärtiges densel- 
bigen P farre r und  seine N achfolger zu rech­
ten  gesetzm äßigen Besitzern genannter E in­
künfte  und  Zinse bestellen, befreien, lösen 
und entbinden wir sie durch Gegenwärtiges 
ausdrücklich von allem Frondienst, Last 
oder jedw eder anderen A rtr von D ienstbar­
keit und Beschwerung un ter dem V orbe­
halt, daß  vorbezeichnete testam entarische 
V erordnung und Bestim m ung in allen ihren 
P u n k ten  und A rtikeln durch den hochw ür­
digen V ater in C hristo  und H erren, den 
H errn  Bischof W enzeslaus von Breslau in 
womöglich besserer A rt und Form  bestätigt 
werde.

Zum  Zeugnis dieser Sache und völligerer 
E rsichtlichkeit aller einzelnen vorgenann­
ten  P u n k te  bestätigen wir alles Vorbem erk­
te, indem  wir das von uns geführte königli­
che Siegel für E rbschaften  und Lehen in 
den Fürsten tüm ern  Schweidnitz und Jauer 
dem  G egenwärtigen anheften.

V erhandelt und gegeben zu Schweidnitz 
im Jah re  1400 am  Freitag nach dem Feste 
St. Luciae M arthris in Gegenwart der R itter 
Jan k o  von Chotziewiz, U nterhauptm annes 

Jo hann  Pussuld 
Jo h an n  Bencke 
Ricol von U etheritz

und  des H errn  Joh an n  Kolm ar, P farrer zu 
Schweidnitz, welcher die V erhandlung au f­
schrieb.
L .S . Wenzeslaus

durch G ottes G nade Röm ischer König 
und König von Böhmen 

und  H erzog von Schweidnitz.

Weitere A uszüge können  fortgesetzt wer­
den, da uns die F o tokop ie  der C hronik vor- 
liegt.
H orst S tephan  u n d  Waltraut, geb. K ühn  

W ettinerweg 4, 3000 H annover I 
Telefon (05 11) 63 79 58

Das D orf Altenlohm gehört 
zu den ältesten Dörfern Schlesiens

In diesem U rw ald gab es W indbruchstel­
len, „ L o m e “  genannt. Das alte Lohm ist 
ein in solcher W indbruchstelle angelegtes 
D orf und hatte  bereits um 1250 eine Kirche 

'u n d  1288, wir urkundlich feststeht, einen 
deutschen P fa rre r mit Nam en Friedrich. 
Das benachbarte  K reibau, das 1245 in einer 
U rkunde Ripi, 1304 Crywa, 1345 Scriba ge­
nannt w ird, w ar ursprünglich nach Lohm 
eingepfarrt.

W ir wissen aus dem Jah r 1305, daß die 
A ltenlohm er Kirche in Kreibau ein Allo- 
dialgut besaß. U ngefähr um 1330 ist jedoch 
die A ltenlohm er Kirche und der dortige 
P fa rrh o f zerstört w orden. O der man ließ, 
wie andere annehm en, die Kirche, die ohne 
P farre r w ar, zerfallen.

Herzog Boleslaus, der sich zwischen 1320 
und 1340 in stetig zunehm ender Geldnot 
befand, 1320 G röditz m it der Gröditzburg 
für 300 M ark an Swolo von Busewoy ver­
kaufte und H aynau und G oldberg für 5000 
M ark verpfändete, h a t, um sich dem Bi­
schof von Breslau genehm  zu machen, mit 
dem H auptteil der Lohm er Pfarrbezüge ein 
neues K anonikat im S tift zum H e il ig e ^  ^ 
Kreuz in Breslau findiert. Wie lange d il 
Lohm er E inkünfte  nach Breslau gewandert 
sind, ist nicht bekann t. W ohl aber, daß 
1335 in neuer U rkunde die Kirche de Scriba 
(Kreibau), nicht aber die von Lohm  aufge­
führt wird.

M an denkt sich den geschichtlichen Vor­
gang so, daß der H erzog Boleslaus vom Bi­
schof von Breslau gedrängt wurde, die 
Lohm er Kirche und  P farrei wieder aufzu­
bauen. D a er aber in steter Geldverlegen­
heit war, bo t er das P a tro n a t über Lohm 
dem  au f der W asserburg zu Kreibau woh­
nenden R itter an . D er G rundherr von Krei­
bau hat sich zur Patronatsübernahm e be­
reiterklärt, aber o ffenbar die Bedingung an 
die P atronatslast geknüpft, daß Kreibau 
Pfarrsitz  w ürde. D er P fa rrh o f in Kreibau 
brauchte nicht erst groß aufgebaut und die 
P farre  nicht do tiert zu werden. Die Alten­
lohm er P farre  besaß ja  das Allodialgut in 
Kreibau von 600 M orgen. In die Wohn- 
und W irtschaftsgebäude des Gutes zog der 
A ltenlohm er P farrer. So wurde zw ischen^> \ 
1325 bis 1335 Kirche und P farre  von Alten- '  > 
lohm nach Kreibau verlegt.

Um dem  alten P a tro n  seine Patronatslast 
zu erleichtern, ha t m an ihm offenbar die 
H älfte des A llodialgutes preisgegeben. Die 
Kreibauer Kirche besaß 1928 nur noch 300

F ü r A ltenlohm  w ar der 18. Septem ber 
1936 ein großer T ag, es w urden die G locken 
eingeholt. F rau  E d ith  Om ilian geb. Borg­
m ann aus B ischdorf erinnerte uns daran , 
als sie uns im N ovem ber 1990 nebenstehen­
des Bild einsandte. W as gibt es über die 
K irchengem einde A ltenlohm  zu sagen? W ir 
schlugen das Buch ,,D er H eim at B ild“  aus 
dem  Ja h r  1928 au f, das im  A ufträge  der 
Lehrerschaft des Kreises H aup tleh rer S. 
K nörrlich aus H arp ersd o rf zusam m enstell­
te. P as to r prim arius G uhl berichtet d o rt 
über A ltenlohm :

Das D o rf  A ltenlohm  ha t wahrscheinlich 
bereits vor 1175 als deutsches D o rf bestan­
den und  gehört zu den weitaus ältesten 
deutschen D örfern  in Schlesien. Es lag in 
dem bis zu ach t M eilen breiten U rw ald, der 
noch um  1100 Schlesiens Grenze im W esten 
und Süden um säum te, und dessen Ü berre­
ste heute als B unzlauer, K litschdorfer und 
G örlitzer H eide vorhanden sind.

A m  18. Septem ber 1936 erhielt die Kirche in A ltenlohm  neue G locken. A ltenlohm  gehört 
zu den ältesten deutschen D örfern in Schlesien und wird schon 1175 urkundlich erw ähnt. 
Es besaß eine der größten D orfkirchen Schlesiens m it 2000 Sitzplätzen. — D as Bild sandte 
u m  E dith  O m ilian, geb. B ergm ann, früher Bischdorf, je tz t  1000 Berlin 13, H ofackerzeile 2
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Morgen Land. Ein selbständiges P farram t 
ist in Altenlohm erst wieder im Jah r 1914 
errichtet worden. Bis dahin war Kreibau die 
Mutterkirche, w ährend Kreibau bis 1330 
Tochterkirche von Lohm  gewesen ist.

Weshalb A ltenlohm  erst 1936 neue 
Glocken erhielt, konnten  wir nicht ergrün­
den, vielleicht berichtet darüber ein Alten- 
lohmer in der nächsten A usgabe der H ei­
matnachrichten!

In" der O rtschronik aus „D er H eim at 
Bild“ wird berichtet, daß nach dem Frieden 
von 1648, der den dreißigjährigen Krieg 
geendete, das G otteshaus von A ltenlohm  
Zufluchtskirche für evangelische Christen 
im Kreis Bunzlau w urde, das zum  Fürsten­
tum Jauer gehörte. N ach Parchw itzer und 
Liegnitzer C hroniken w urde die Kirche von 
Altenlohm nach Fürsprache von Karl X II. 
ganz im Stil der alten Friedenskirchen neu 
erbaut. Sie ist mit ihren 2000 Sitzplätzen

Zur Jahreshauptversam m lung kam  Ende 
des Jahres der Verein H aus Schlesien in 
Heisterbacherrott zusam m en. Der 1. V or­
sitzende Dr. Klaus U llm ann ging in seinem 
Jahresrückblick au f die politische Lage 
nach der A nerkennung der Oder-Neiße- 
Grenze durch die Bundesregierung ein. Der 
Verzicht der B undesregierung au f die deut­
schen Ostgebiete sei fü r die Vertriebenen ei­
ne bittere E nttäuschung. Es bestehe kein 
Zweifel, so Dr. U llm ann, daß die abge­
schlossenen V erträge nicht den geringsten 
Versuch einer vergleichsweisen Regelung 
enthalten. Sie können  dam it nicht zu einer 
befriedigenden Lösung führen  und werden 
den Exodus aus Polen nur noch beschleuni­
gen können. U m  so wichtiger sei es, daß 
Brücken nach Schlesien geschlagen werden. 
Der Verein H aus Schlesien habe dam it be­
gonnen, zu den vier schlesischen Kreisen im

wohl eine der größten D orfkirchen des 
Kreises. Von der alten Kirche blieben nur 
wenig bauliche Reste, aber mancherlei A l­
tertüm er, wie ein Flügelaltar, Beicht- und 
Betstühle und alte Bilder übrig. 1881 trenn­
te sich das M odlauer Kirchspiel von A lten­
lohm . An die Zeit der G laubenskäm pfe er­
innert auch der Flurnam e 
„Predigerw iese“ . Der Aslauer P farrer Chr. 
Läwinius G reift, auch Gryphius genannt, 
der in A ltenlohm  lebte, predigte jeden 
Sonntagm orgen um sechs U hr von der W ie­
se aus über den Grenzgraben seinen A slau­
er Beichtkindern. Bis zur Vertreibung der 
Deutschen aus Altenlohm  läuteten deshalb 
jeden Morgen um fünf U hr früh die 
Glocken von Altenlohm  zur Erinnerung an 
jene Zeit. Gryphius lebte von 1616 bis 1664 
und gehörte zu den bedeutendsten D ichtern 
seiner Zeit. E r gilt als Begründer der schle­
sischen M undartdichtung. Jutta  Graeve

neuen Bundesland Sachsen und zu D eut­
schen in Oberschlesien K ontakte zu knüp­
fen. Im  Januar fand eine V ortragsreihe 
über Görlitz im H aus Schlesien sta tt und in 
Oberschlesien wird den deutschen F reund­
schaftskreisen beim A ufbau deutscher Bi­
bliotheken geholfen.

Nach dem Scheitern der P läne für ein 
Landesmuseum in Hildesheim wird das 
H aus Schlesien verstärkt ein K ulturträger 
für Schlesien werden, erklärte D r. U llm ann 
weiter. Die A usstattung eines Teiles der so­
genannten Altzimmer mit Naßzellen sei ab ­
geschlossen. Der R ohbau der H ausm eiste­
rei sei fast fertig. T rotz der vom Bund zur 
Verfügung gestellten M ittel werden hierfür 
noch erhebliche Gelder aufgebracht werden 
müssen.

Dr. U llm ann dankte für zahlreiche Spen­
den aus Kreisen heim attreuer Schlesier. Die

Zahl der Vereinsm itglieder sei w eiter ange­
stiegen und  betrug am  Tag der Jah res­
hauptversam m lung 1817 M itglieder. Im  
Jah r 1991 sind wieder zahlreiche A usstel­
lungen im H aus Schlesien geplan t und  vom  
11. Juli bis 30. Juli und vom  1. A ugust bis 
15. A ugust finden im  H aus Schlesien Som ­
m erfreizeiten fü r Schlesier und  F reunde 
Schlesiens sta tt. A nm eldungen h ierfü r sind 
an das H aus Schlesien, D öllendorfer S traße 
412, H eisterbacherro tt, 5330 K önigsw inter 
41 zu richten.

Um  die A rbeit im H aus Schlesien w eiter­
hin aufrech t erhalten  zu können , schlug 
Klaus U llm ann erstm als eine B eitragserhö­
hung vor, die von der außerorden tlichen  
M itgliederversam m lung im  Ja n u a r 1991 
auch beschlossen w urde. Die V orstands­
w ahlen ergaben die W iederw ahl des 1. V or­
sitzenden D r. K laus U llm ann, stellvertre­
tende V orsitzende w urden W ilfried v. K orn 
und G udrun  G räfin  V itzthum , Schatzm ei­
ster H einz Jo se f Berens u n d  Beisitzer P e te r 
G roßpietsch , H a rtm u t K oschyk M dB , P e­
tra  M essbacher, R obert M üller-K ox u n d  
G erhard  S im on. D r. H erb ert H u p k a , A d o lf  
M rzik und  D r. A lfred  Z appel h a tten  n ich t 
wieder fü r V orstandsäm ter kand id iert.

Wintergnade
Die E rde ist verschneit, 
kein L ärm  weit und  breit,
W in te rru h ’ deckt Schäden zu , 
verhüllt trü b e  Spuren 
in neuen  K ulturen ,
Schnee hält alle F luren  
in sanfter G ew alt —_ 
nu r G lockenklang  erschallt, 
verkündend  die him m lische W acht 
in schw eigender W in ternach t.

Ruth Storm

Haus Schlesien bleibt 
ein Zentrum schlesischer Kultur

Familiennachrichten

Schlesien-Lexikon
von Klaus Ullmann

336 Seiten, 313 Abb., Stadtplan, Landk., Leinen, DM 35,—

Dieses Buch spiegelt „die Liebe zu dem Land und des Lan­
des zu seinen Menschen wider — wie es im Vorwort zum 
„Schlesien-Lexikon“ heißt. Das Lexikon gibt erschöpfende 
Antwort auf viele und vielerlei Fragen über Vergangenheit 
und Gegenwart dieses „zehnfachen interessanten Landes“, 
wie Goethe sagte.

Das Buch beginnt mit einem umfassenden Überblick über 
die bewegte Geschichte Schlesiens von der Steinzeit vor 
6000 Jahren bis zur heutigen staatsrechtlichen Lage. Auch 
der literarisch Interesssierte erfährt alles Wissenswerte.

Dieses Lexikon ist nicht nur als Nachschlagewerk zu nüt­
zen, sondern bietet zugleich mit seinen vielen Zitaten aus 
den Werken schlesischer Dichter oder volkstümlicher Verse 
einen Lesestoff voll köstlicher Erinnerungen an das viel­
gestaltige Land.

Das Buch „Schlesien-Lexikon“ ist zu beziehen durch Ihre

G O LD B ER G -H A Y N A U ER  H E IM A TN A C HR ICH TEN
— Abt. Buchversand —

Ich hab ’  den Berg nun überstiegen, 
der euch noch Mühe macht.
Lebt wohl Ihr meine Lieben,
Gott hat es wohlgemacht.

Nach schwerer Krankheit entschlief heute mein lieber Mann, 
unser guter Vater, Schwiegervater, Opa, Schwiegersohn, 
Bruder, Schwager, Onkel und Cousin

WILLI PIEPER
früher Kauffung 

im Alter von 62 Jahren.

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied:
FRIEDA PIEPER geb. Stief
GÜNTHER PIEPER
BRIGITTE PETERS geb. Pieper
WALTER PETERS
FLORIAN UND CHRISTINA
KLARA STIEF
UND ALLE ANGEHÖRIGEN

3017 Pattensen, Am Wall 14, den 3. 1.1991

Die Beerdigung hat am Dienstag, dem 8. Januar 1991, um 13.00 Uhr von der Ka­
pelle des Pattenser Friedhofes aus stattgefunden.
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Von guten Mächten wunderbar geborgen,

I erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen 
und ganz gewiß an jedem neuen Tag.

Friedrich Bonhoeffer

■■ ■ ■  In Dankbarkeit für alle Liebe und Fürsorge neh­
men wir Abschied von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester, 
Schwägerin, Cousine und Tante

ELSE MENZEL
verw. Zobel, geb. Zobel 

*15.1.1912 +3.1.1991
früher Konradswaldau

In stiller Trauer:
WALTER UND
WALTRAUD TITZE geb. Zobel 
MARION WOLF geb. Titze 
ULRICH UND
KERSTIN POLLMANN geb. Titze 
MIT SINA 
HERBERT UND
FRIEDA ZOBEL geb. Schneeberger 
MIT FERNAND 
PETER UND
CHRISTA MENZEL geb. Menzel 
MIT EDWIN

. UND ALLE ANVERWANDTEN

4800 Bielefeld 16 (Brake), Siedlung Grafenheide 20
Die Beerdigung fand am Dienstag, dem 8. Januar 1991 statt.

Nach langer, schwerer Krankheit nahmen wir Abschied von 
meiner lieben Frau, guten Mutter, Schwiegermutter, Schwe­
ster, Cousine, Tante, Oma und Uroma

ELISABETH MICHAEL

Wir haben am 24. Januar 1991 in Hamburg- 
Niendorf Abschied genommen von unserer lie­
ben Mutter, Schwiegermutter, Großmutter, 
Schwester, Schwägerin und Tante

CHARLOTTE HERRfVlANN
geb. Ludewig

*16.3.1912 117.1.1991

früher Brockendorf

In tiefer Dankbarkeit 
und stiller Trauer

HELMUT UND
LISELOTTE KÖRNER geb. Herrmann 
MIT FAMILIE
ANNEROSE SCHULTZE geb. Herrmann 
MIT FAMILIE
NORBERT UND
RENATE ACKERMANN geb. Herrmann
HELENE LINDNER geb. Ludewig 

$ MIT FAMILIE
SIEGFRIED LUDEWIG MIT FAMILIE 
RUDOLF LUDEWIG MIT FAMILIE f

\  'J

Hamburg 61, Gernroder Weg 13

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, 
Groß- und Urgroßmutter und Schwester

FRIEDA MAI
. geb. Scharfenberg 

* 10. 1. 1905 in Falkenhain

geb. 5. 6. 1913 gest. 12. 12. 1990 

früher Haynau

+ 4. 1. 1991 in Hildesheim

FRITZ MICHAEL 
KINDER, ENKEL, URENKEL 
PAUL DIESLER, Kiel 
KÄTHE MICHEL, Weimar

6520 Worms/Rh., Gaustraße 38

Die Beisetzung fand am 17. Dezember 1990 auf dem Fried­
hof Worms statt.

Nach einem Leben erfüllt in Liebe und Sorge um die Seinen, 
trauern wir um meinen geliebten Mann, unseren guten Vater, 
Schwiegervater und besten Opa

Müllermeister

ERWIN DÖRFER
geb. 1. 2. 1913 gest. 27. 11. 1990

In stiller Trauer 

ERICH UND
ROSEMARIE MAI geb. Tschentscher

DR. ERHARD MAI

JENS UND ISA SCHADE geb. Mai 
MIT CARINA

FRANK UND VOLKER

Nordstemmen, Nordwiesenweg 16

Die Trauerfeier fand am 8.1.1991 auf dem Friedhof in Nord­
stemmen statt.

früher Leisersdorf 

In stiller Trauer

RENATE DÖRFER geb. Wagner 
DIETMAR DÖRFER 
UND FRAU INGRID 
GISBERT DÖRFER UND FRAU VERA 
ENKELKINDER KATJA, ROBERT 
UND JULIANE

0-8909 Görfitz, Gersdorfstraße 31 
früher Wiesenmühle Hagenwerder

Woas huste gesoat?
Wörter — Begriffe — Redewendungen 

im kernigen Gebirgs-Schlesisch

von Siegfried Gringmuth

DM 3,50 + Porto u. Verpackung 

Zu beziehen durch Ihre

GO LD B ER G -HA Y N A U ER  H E IM A T N A G H R IC H T EN
— Abt. Buchversand —
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Herr, dein Wille geschehe. \

Heute verstarb plötzlich und unerwartet mein lieber Mann, 
unser guter Vater, lieber Opa, Bruder, Schwager und Onkel I

E R N S T  B A SE R  j
geb. 17. 2 .  1916 gest. 20. 1. 1991 •

früher Pilgramsdorf

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied:

ERIKA BAIER geb. Regahl 

HEINZ BAIER 

ANGELIKA BAIER 

ANDREA

UND ANVERWANDTE

I 5277 Marienheide, Kotthausen, Grenzstraße 1991 
den 20. Januar 1991

i/f^Die Trauerfeier fand am 24. Januar 1991 statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer guten, stets hilfsbereiten Schwe­
ster, Schwägerin, Tante und Cousine

ELISABETH NIECHZIOL
geb. Schirmer

*15.1.1917 f  12. 1.1991 

früher Göllschau

In stiller Trauer 

KLARA LATTIG geb. Schirmer 
RUDOLF SCHIRMER 
UND ALLE ANGEHÖRIGEN

3208 Bad Pyrmont-Löwensen, Obere Straße 5

Die Trauerfeier fand am Donnerstag, 17. Januar 1991, um
13.30 Uhr in der Friedhofskapelle Löwensen statt. 
Anschließend Beisetzung.

Ein Mensch ist gut, der nicht vergißt, 
daß ihm die Heimat heilig ist.

Nach einem erfüllten Leben voller Liebe und Fürsorge für 
uns alle entschlief unsere herzensgute Mutter, Schwieger­
mutter und Oma, unsere liebe Schwägerin, Cousine und 
Tante

ELEONORE WÜRZBERGER
geb. Ossig

* 27. 12. 1902 in Breslau 
f4 . 12. 1990 in Wilhelmshaven 

früher Haynau, Bahnhofstraße 1

Wir nehmen Abschied ^
in Liebe und Dankbarkeit:

HEINRICH UND
GISELA VOIGT geb. Würzberger 

PETER UND
EDDA WÜRZBERGER geb. Lorenz

HARTMUT, NORBERT, ELKE 
UND SONJA

SOWIE ALLE ANGEHÖRIGEN

2948 Schortens-Grafschaft, Oestringer Straße 38 
5205 St. Augustin 1, Sonnenrain 9

Unsere liebe Mutter, gütige Großmutter und Uroma

IDATSCHENTSCHER
geb. Matzke

* 9. 2. 1901 In Konradswaldau 
+ 26. 1. 1991 in Forchheim 

früher Alt-Schönau

ist heimgegangen in den Frieden Gottes.

In stiller Trauer:

WALTRAUD FLACH geb. Tschentscher 
MIT FAMILIE
SIGRID BENDITZ geb. Tschentscher 
MIT FAMILIE

8550 Forchheim, Breitenlohestraße 24 
1000 Berlin 41, Heinrich-Seidel-Straße 2

Nach einem Leben erfüllt in Liebe und Sorge um die Seinen, 
trauern wir um meinen geliebten Mann, unseren guten Vater, 
Schwiegervater und Opa

MARTIN WEHNERT
geb. 5. 8.1914 gest. 19. 1.1991 

früher Leisersdorf

ln tiefer Trauer

FRIEDA WEHNERT geb. Zenker •

INGRID PRETOR geb. Wehnert 
MIT FAMILIE

FRIEDHELM WEHNERT 
UND FAMILIE

UND ALLE ANGEHÖRIGEN

6994 Niederstetten, Meisenweg 22

Die Beerdigung fand am 22. Januar 1991 statt.

Nach langem, schwerem Leiden entschlief mein lieber Mann, 
Vater, Schwiegervater, unser guter Opa, Schwager und 
Onkel

Schmied

RUDOLF BITTNER
früher Haynau/Schlesien, Wilhelmstraße 

im Alter von 69 Jahren.

In Liebe und Dankbarkeit:

ANNA BITTNER geb. Lessig
KLAUS BITTNER 
UND FRAU ISOLDE 
MIT SUSANNE UND THOMAS 
SOWIE ALLE ANVERWANDTEN

3548 Arolsen, Pestalozzistraße 6 

Januar 1991
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Danksagung
Für die vielen Glückwünsche und Aufmerksamkeiten anläß­
lich meines 80. GEBURTSTAGES

danke ich allen Heimatfreunden und Bekannten recht herz­
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Elisabeth Menzel geb. Pätzold
früher Konradswaldau

jetzt 4800 Bielefeld 1, Friedrich-Schultz-Straße 28

Heimatkarte
von

1 g>thltöim
5farbiger Kunstdruck 

mit 47 Wappen, einem färb. 
Innenstadtplan von Breslau 

und deutsch-polnischem 
Namensverzeichnis.

12,- DM zzgl. Verp. u. Nachn.

Verlag Schadinsky
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Heimatfreunde!

Busreisen Krummhübel........ ....13.07. bis 21.07.1991
1991 Goldberg............. .. .30. 05. bis 04.06.1991

Liegnitz............... .. .26.04. bis 01. 05.1991 
30.05. bis 04. 06.1991 
06.09. bis 11.09.1991

B reslau............... ...26.04. bis 01.05.1991 
06.09. bis 11.09.1991

Reisebüro
Sommer W aldenburg......... ...30.05. bis 04. 06.1991

Windmühlenweg 29 A Hirschberg........... ...13. 07. bis 21. 07.1991
4770 SOEST

Tel. (0 29 21) 7 32 38 Bad Warmbrunn . .. .. .13.07. bis 21.07.1991

Fachreisebüro für Osttouristik

S  0521/142167+68

Ost Reise;

*
*

*
*
*

Auch 1991 fahren wir wieder nach 
Goldberg • Liegnitz - Bunzlau ■ Jauer

In Liegnitz übernachten wir wieder im Hotel Cuprum, alle 
Zimmer mit DU/WC.
in Goldberg, Bunzlau und Jauer sind einfache Hotels. 
Achtung: In Jauer im Hotel Arkady stehen pro Reisetermin 
nur 12 Plätze zur Verfügung, daher schnelle Anmeldung er­
forderlich.
Termine 1991: Von April bis Oktober von 5 bis 9 Reisetagen 
Preise: schon ab DM 428,— (Goldberg)
Leistungen: Hin- und Rückreise im Fernreisebus mit Schlaf­
sesseln, WC/Waschraum, Küche usw. — Hotel +  Halbpen­
sion in Ihrem Zielort. Ausflugsprogramm, Reiseleitung.

ORS-Service-Leistungen!
Abfahrt auch in „Ihrer Nähe“ mit unseren Bussen ab 18 
deutschen Städten! — Pkw-Abstellplätze während Ihrer 
Reisezeit bei uns in Bielefeld kostenlos!
NEU!!! Sie reisen mit Ihrem PKW zu m  gebuchgten Zielort 
und erhalten dann die ORS-PKW-Reise-Leistungen = Ho­
tel + Halbpension, Dolmetscher/Reisebetreuung.
Fordern Sie heute noch kostenlos den neuen farbigen 
ORS-Katalog für 1991 an!!!

4800 Bielefeld A rtur-Ladebeek-Str. 139

*

*
*

*

*
*
*
*
*
*

I

Exclusive Bus-, Schiff- u. Fflyg-fReäsen^
Charterflüge Hannover-Polangen Jeden Do. vom 9.5.-3.10.1991

Königsberg - Kurische Nehrung 
Memel - Ostpreußen

Kaunas - Riga - Reval - Baltikum

Tädl. Fährverbihdüng MukränFHügen j - Memel

Unsere bekannten und gut organisierten Bus-Reisen

Pommern - Danzig - Masuren 
Schlesien und Oberschlesien

Reisekatalog-Beratung-Buchung-Visum

G reif Reisen
Universitätsstraße 2 5810 Witten-Heven
Tel.: 02302/24044 Fax 02302/25050 Telex 8229039

A .M a n th e y  G m bH

J
NORDSEETOURIST-REflSEN 3 1

Wir bieten Reisen von 4 - 1 0  Tagen  ab 3 5 0 , -  DM
Sicher ist auch für Sie etwas dabei. Diese Orte fahren wir an:
Allenstein, Arnoldsdorf, Bad Altheide, Bad Flinsberg, Bad Kudowa, 
Bad Landeck, Bad Reinerz, Barberhäuser, Breslau, Danzig, Elbing, 
Falkenberg, Frankenstein, Glatz, Goldberg, Grottkau, GrOnberg, 
Hirschberg, Kolberg, Krummhübel, Landsberg, Leobschütz, Liegnitz, 
Münsterberg, Neisse, Oberschreiberhau, Oppeln, Posen, Reichen­
bach, Rosenthal, Sagan, Schlegel, Schloß Fürstenstein, Schneide­
mühl, Schweidnitz, Sprottau, Stargard, Stettin, Striegau, Stuhlseifen, 
Voigtsdorf, Waldenburg, Wölfeisgrund, Wünscheiburg, Ziegenhals.

Fordern Sie unseren Prospekt an!
Nordseetourist-Reisen

Alfons Krahl
2882 Ovelgönne (früher Wallisfurth Kreis Glatz) 

Breite Straße 17—21, Telefon 04401/81916

Das Riesengebirge in 144 Bildern 
Niederschlesien in 144 Bildern

Leinen mit Schutzumschlag 
Je Band DM 28,—

In beiden Büchern wird in herrlichen Schwarzweißfotos un­
sere Heimat präsentiert, sie zeigen uns das schöne Riesen­
gebirge und die Schönheit der verlorenen Städte und Dörfer, 
die uns einmal Heimat waren.
Die Bildbände sind zu beziehen durch Ihre

GOLDBERG-HA Y N A U ER  H E IM A TN A C H R IC H TEN
— Abt. Buchversand —
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